
Herzlich willkommen 

Baienfurt steht an diesem Wochenende wieder ganz im Zeichen des nun schon zum 33. Mal stattfin-
denden Marktplatzfestes. Zu dem bunten Programm des Wochenendes laden wir Sie alle herzlich ein. 
Ganz herzlich sind Sie alle heute Abend, Freitag, 15. Juli, 19 Uhr in die Gemeindehalle zu unserer 
Sportlerehrung mit Blutspenderehrung eingeladen. Auch das wird ein Abend mit vielen heraus-
ragenden Höhepunkten sein. 
  
Dieses Jahr nehmen Partnergemeinden bzw. Delegationen aus Pirna/Graupa, Martonvásár, St. Avertin und Traminer Vereine am 
Marktplatzfest teil. Nutzen Sie die seltene Gelegenheit an den Ständen unserer Partnergemeinden Pirna/Graupa und St. Avertin 
(vor dem Rathaus) deren leckere regionale Spezialitäten zu probieren. Außerdem wird der Partnerschaftsbeirat der Gemeinde 
Baienfurt und die neue Arbeitsgruppe „YOUROPE - Youth for Europe“ mit einem Stand vertreten sein. 
Einer der Höhepunkte des diesjährigen Marktplatzfestes ist sicherlich die Akustik Pop Gruppe „Trio-Cajon“ aus Frankenthal, die 
am Samstagabend professionell und auf hohem Niveau sowohl aktuelle Songs als auch Evergreens darbieten werden. Das „Trio 
Cajon“ besteht aus perfekt eingespielten Musikern, die sowohl ihr Instrument als auch ihre Stimmen perfekt beherrschen. Nach 
dem Ökumenischer Gottesdienst am Sonntagmorgen auf dem Marktplatz findet der Festakt zum 30-jährigen Partnerschafts-
jubiläum mit Pirna/Graupa statt, umrahmt durch den Richard-Wagner-Chor aus Graupa und der Bläsergruppe des Musikvereins 
Baienfurt. 
  
Das „Kinderland“, bietet auch dieses Jahr den Kindern und Jugendlichen Spiel und Spaß an beiden Tagen mit Glücksrad, 
Schminkstand, Torwandschießen, Wasserspiele, Bastelstände, Basketballwerfen u. v. m. Unser allseits beliebtes Nickelkarussel 
feiert beim diesjährigen Marktplatzfest sein 25-jähriges Jubiläum und dreht an allen Festtagen zur Freude unserer kleinen Fest-
besucher seine Runden. Natürlich werden Ihnen auch die bewährten und beliebten Programmpunkte angeboten zum Beispiel der 
große Flohmarkt in der Niederbiegerstraße am Sonntag ab 11 Uhr und der Kinderflohmarkt unter der Gemeindehalle ab 12 Uhr. 
  
Kommen Sie aufs Marktplatzfest, es ist für jeden etwas dabei. 
Allen Festbesuchern wünsche ich frohe, vergnügliche und gesellige Stunden bei unserem schönen Marktplatzfest bei uns in Bai-
enfurt. 
  
Ihr Günter A. Binder, Bürgermeister 
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Marktplatzfest 2022 

Freitag, 15. Juli 2022 
19.00 Uhr Öffentliche Ehrung verdienter Sportler und 

der Blutspender in der Gemeinde- halle Baien-
furt. Es treten auf die CHORifeen Baienfurt, der 
Richard-Wagner-Chor Graupa und die Turn- und 
Tanzgruppe des Turnvereins.

Samstag, 16. Juli 2022 
14.30 Uhr Eröffnung auf dem Marktplatz mit dem Fanfa-

renzug „Löwen“
14.45 Uhr Vorführung der Baienfurter Kindergärten unter 

dem Motto „Zirkus Larifari“  
15.45 Uhr Luftballonmassenstart  
ab 16.00 Uhr Spiel und Spaß im „Kinderland“ (bis 19 Uhr)  
17.00 Uhr Offizielle Begrüßung der Gäste aus den Partner-

städten, umrahmt mit Auftritten des Richard-
Wagner-Chors aus Graupa und den CORifeen 
Baienfurt

18.30 Uhr Fanfarenzug „Löwen“ mit den Schalmeien 
Baindt

20.00 Uhr Partyband „Trio Cajon“ (bis ca. 24 Uhr)  
2.00 Uhr Ende des 1. Festtags  
Sonntag,17. Juli2022  
09.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem Markt-

platz mit der Bläsergruppe des Musikvereins so-
wie des evangelischen und katholichen Kirchen-
chors. 

 Bei schlechtem Wetter in der Katholischen Kir-
che.

10.45 Uhr Festakt zum 30-jährigen Partnerschaftsjubi-
läum mit Pirna/Graupa,umrahmt durch den 
Richard-Wagner-Chor aus Graupa und der Blä-
sergruppe des Musikvereins Baienfurt 

 Anschließend Fassanstich mit Frühschoppen, 
umrahmt durch das Blasorchester des Musik-
vereins Baienfurt  

11.00 Uhr Mittagstisch, Bewirtung durch örtliche Verei-
ne mit schwäbischen Spezialitäten und vielem 
mehr

11.00 Uhr Großer Flohmarkt in der Niederbieger Str. (bis 
17.00 Uhr)

12.00 Uhr Flohmarkt für Schüler und Jugendliche unter der 
Gemeindehalle  

14.00 Uhr Spiel und Spaß im Kinderland (bis 17 Uhr)  
14.00 Uhr Ausstellung im Rathaus „Fotografie und Skulp-

turen in Holz und Metall“ (geöffnet bis 18.00 Uhr), 
die Aussteller Herr Götze und Herr Hecht sind 
vor Ort

14.30 Uhr Jugendkantorei und Vororchester des Musikver-
eins Baienfurt  

16.00 Uhr Auftritt der Turn- und Tanzgruppe des Turnver-
eins Baienfurt  

17.30 Uhr Jugendfanfarenzug mit Ehemaligenfanfarenzug
18.00 Uhr Ziehung der Gewinner des „Kinderlandes“ auf 

der Bühne
18.30 Uhr Jugendkapelle des Musikvereins Baienfurt  
19.30 Uhr Es spielt die böhmisch-mährische Besetzung 

„Lustige 11“  
20.15 Uhr Ziehung der Gewinnzahlen der Kinderland-Los-

karten auf der Bühne  
20.45 Uhr Die böhmisch-mährische Besetzung „Lustige 

11“ spielt weiter bis 21.30 Uhr  
22.30 Uhr Ende des Festes  

Rathaus Baienfurt
Telefon 4000-0
Fax 4000-77
E-Mail info@baienfurt.de
Internet www.baienfurt.de
Öffnungszeiten
Montag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch  9.00 Uhr - 12.15 Uhr 
Donnerstag  7.30 - 12.15 Uhr und 14.00- 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr - 12.15 Uhr
Direktwahlnummern
Bürgermeister Binder 4000-14
- Wohnung 51091
Bürgerbüro 4000-27, 4000-28
Bauverwaltung, Frau Lenkeit 4000-46
- techn. Abteilung 4000-40
Klimaschutzkoordinator Herr Roth 0157/80661690
Finanzverwaltung, Herr Hoffmann 4000-30
- Friedhof 4000-32
- Kasse 4000-35
- Steueramt/Müllabfuhr 4000-32
Grundbuchauszüge 4000-47
Hauptverwaltung, Herr Lipp 4000-20
- Mitteilungsblatt  4000-14
- Rente 4000-28
- Standesamt 4000-23
Volkshochschule 4000-28

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof 4000-910
Bauhof-Sekretariat 4000-915
Feuerwehrgerätehaus 4000-43
Feuerwehrkommandant Forderer 0171 / 4197402
Kindergarten Pinocchio 45070
Kita Kardelina  43080
Sporthalle 5 69 60 - 29/30
Wasserversorgung 4000-919
- nach Dienstschluss  01 60 / 4 49 42 35
Kümmerer/Seniorenberatung 
Marc Schulz 4000-62 
Tanja Gray 5699-400
Jugendtreff X-Zone
Dienstag 18.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch 19.00 – 22.00 Uhr 
Kinder- und Jugendbeauftragte   0151/65429834
ACHTALSCHULE BAIENFURT, Gemeinschaftsschule
Sekretariat, Frau Zanutta, Frau Riedter 56960-10/13
Rektor, Herr Lehle 56960-11
Lehrerzimmer Primarstufe 56960-12
Konrektor, Herr Vees 56960-20
Lehrerzimmer Sekundarstufe 56960-21
Kernzeitbetreuung / Hort 56960-16
Schulsozialarbeit Primarstufe, Frau Lohmüller 56960-23
Schulsozialarbeit Sekundarstufe 56960-36

Pflegeheim St. Barbara, Marktplatz 4 5681950

Gemeindebücherei 4000-18
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr

Bürgerstiftung www.buergerstiftung-baienfurt.de
Sozialer Fahrdienst  40 00-14 

Kompostieranlage
Freitag 16.30 – 18.30 Uhr 
Samstag 13.00 – 16.00 Uhr

Notrufe
Polizei 110
Polizeirevier Weingarten 803-6666
Feuerwehr/medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
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Angebote der Vereine beim Marktplatzfest 2022 

Verein Angebot Tag

Freiwillige 
Feuerwehr

Bier, Weizen, Pommes, 
Bratwurst, Feuerwurst, 
Kaffee und Kuchen, 
Flammkuchen, Cocktailbar, 
Weinbrunnen

Samstag + 
Sonntag

Narrenzunft
Kässpätzle mit Salat 
Bier, Most, alkoholfreie 
Getränke, Bargetränke

Sonntag
Samstag + 
Sonntag

Musikverein

Steaks + Würste, Seelen, 
Zwiebelkuchen, Pommes, 
Wein, Bier, Weizen, 
alkoholfreie Getränke 
Bürgercafé im Foyer (EG) 
der Gemeindehalle

Samstag + 
Sonntag
Sonntag, 
12.30- 
17.00 Uhr

Fanfarenzug 
„Löwen“

Schupfnudeln, Wurstsalat 
mit Bratkartoffeln, Kaffee, 
Bier, Weizen, Radler, Wein, 
alkoholfreie Getränke, 
Cocktailbar

Samstag + 
Sonntag

Fußballverein
SG-Burger, Würste, 
Currywurst Alkoholische + 
alkoholfreie Getränke Bar-
betrieb

Samstag + 
Sonntag

Förderkreis 
Achtalschule

Waffelstand Samstag + 
Sonntag

Dart-Club 
Schotte e.V.

Schälrippchen vom Grill 
mit Kartoffelsalat 
Alkoholische + alkoholfreie 
Getränke Dartboard für 
das Publikum

Samstag + 
Sonntag

Förderverein 
Hallenbad

alkoholfreie Cocktails Samstag + 
Sonntag

DLRG Losstand + DLRG-Infost-
and

Samstag + 
Sonntag

Jugend-DRK Zuckerwatte, Crepes und 
alkoholfreie Getränke

Samstag + 
Sonntag

Waldbadhexen
Pulled Pork mit Kraut
Bier, Radler, 
alkoholfreie Getränke

Samstag + 
Sonntag

Welt der Igel Fruchtgummis Samstag + 
Sonntag

Partnergemeinden

Pirna Quarkkeulchen, Weine der 
Region

Samstag + 
Sonntag

St. Avertin lokale Spezialitäten Samstag + 
Sonntag

  

 

 

  

 

 

 

 
 

Spiel und Spaß im „Kinderland“ für unsere 
jüngsten Festgäste 
Samstag von 16.00 Uhr - 19.00 Uhr 
Sonntag von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr 
  

Kinderland-Loskarte 
Unterstützen Sie unser „Kinderland“ mit dem Kauf einer „Kin-
derland-Loskarte“. Diese kann für 1,50 €  erworben werden. 
Mit etwas Glück können Sie tolle Preise gewinnen. 
Preise:
1.  Gasgrill im Wert von 699,00 € (gespendet von REWE 

Rainer Hahn oHG Baienfurt)  
2. und 3.  Krups Küchenmaschine Prep & Cook in Höhe von je 

650,00 € (gespendet von Elektro Knörle aus Wein-
garten)

4.  Wochenende mit einem vollelektrischen KIA EV6 
inkl. 300 km (gespendet vom Autohaus Ebner Bai-
enfurt)

5.  Samsung Smartphone Galaxy A13 im Wert von 165 € 
(gespendet von der Arztpraxis Dr. Keller, Burger und 
Hildebrand)  

6.  Partyservice-Gutschein im Wert von 120 € 
 (gespendet von der Metzgerei Brenner, Baienfurt)  
7. - 8.  Babyphone Philips Avent im Wert von 120 € 
 (gespendet von Euronics Ravensburg)  
9. Tablett von Lenova im Wert von 120 €  
10.  Einkaufsgutschein im Wert von 100 € 
 (teilweise gespendet von der Fa. Jerg, Baienfurt)  
11.  Einkaufsgutschein im Wert von 100 € 
 (gespendet von der Fa. Bohmeier Weingarten)  
12.  Eine Stoffwechselanalyse im Wert von 100 € (ge-

spendet von der Achtal sport und physio in Baien-
furt)

13.  Mietfreie Nutzung der Zunftstube Neunerbeck im 
Wert von 85 € (Förderverein der Narrenzunft Hen-
kerhaus)

14.  Zwei Eintrittskarten für das Spieleland Ravensburg 
im Wert von 74 €

15. Eismaschine von WMF im Wert von 70 €  
16. Hama Fit Watch 5910 im Wert von 69 €  
17.  Blaupunkt DAB + Küchenradio im Wert von 66 € 
 (gespendet von ALDI Baienfurt)  
18.  Werkzeugkoffer im Wert von 60 € 
 (gespendet von ALDI Baienfurt)  
19.  Eine Torte nach Wahl im Wert von 50 € 
 (Bäckerei Oberhofer, Baienfurt)  
20. Eine Torte nach Wahl (Bäckerei Mayer, Baienfurt)  
21. Ein Kuchen nach Wahl (Bäckerei Sauter, Baienfurt)  
22. - 24.  Je 2 Tickets für die Premiere „Heidi reloaded“ am 

03.08.22 in Höhe von 58 € 
 (gespendet vom Hoftheater Baienfurt)
25.  Gutschein im Wert von 50 € 
 (gespendet von Silke Schaich, Kosmetik, Baienfurt)
26.  Dauerkarte für die Bundesliga-Saison 22/23 der Rin-

ger (gespendet von der KG Baienfurt/Ravensburg)
27.  Wassersprudler im Wert von 50 € (gespendet von 

der Firma Autovermietung Tränkle, Weingarten)  
28.  Einhell Nass-Trockensauger in Höhe von 50 € 
 (gespendet von ALDI Baienfurt)  
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29. - 30.  Massagegutschein im Wert von 40 € 
 (Physiotherapeutin Katharina Mützel, Baienfurt)  
31.  Verzehrgutschein im Wert von 40 € 
 (Gasthof „Brauhäusle“, Baienfurt)  
32. - 34.  Je 2 Eintrittskarten für eine Aufführung 
 der Manufaktur Baienfurt  
35.  Verzehrgutschein im Wert von 30 € 
 (Gaststätte M 3, Baienfurt)
36. Gefrierbehälter von WMF im Wert von 30 €  
37.  Verzehrgutschein im Wert von 30 € 
 (Mostbesen Reistenbach/Köpfingen)  
38. - 39.  Gutschein im Wert von 30 € 
 (Friseursalon Sanja Weber, Baienfurt)  
40.  Gutschein im Wert von 30 € 
 (Schuhe & Mode Anne Hagen, Baienfurt)  
41.  Ambiano Retro Kaffeemaschine im Wert von 30 € 

(gespendet von ALDI Baienfurt)  
42.  Braun Serie 3 Rasierer im Wert von 30 € 
 (gespendet von ALDI Baienfurt)  
43.  Getränkegutschein im Wert von 25 € 
 (Fa. Weinkauff, Baienfurt)  
44.  Verzehrgutschein im Wert von 25 € 
 (Gaststätte al ruscello, Baienfurt)  
45.  Einkaufsgutschein im Wert von 25 € 
 (Gärtnerei Naturwerk, Baienfurt)  
46. - 47.  Verzehrgutschein im Wert von 20 € 
 (Achstüble Baienfurt)
48. - 49.  Gutschein über eine Schuhreparatur im Wert von 20 € 

(Schuhmacherei Mayerhofer, Weingarten)  
50.  LED Leuchtkugel im Wert von 20 € 
 (gespendet von ALDI Baienfurt)  
51. - 52.  Friseurgutschein im Wert von 20 € 
 (Friseursalon Geng, Baienfurt)  
  
Die Ziehung der Gewinnzahlen findet am Sonntag um 20.15 Uhr 
auf der Bühne statt. 
  
Spiel und Spaß im „Kinderland“ 
mit Glücksrad, Schminkstand, Torwandschießen, Sinnesstra-
ße, Wasserspiele, Musikspiele, Bastelstände, Basketballwer-
fen, Kinderkarussell und großem Sandkasten, Mitmachcirkus 
„Harlekin“.... 
  
Die Kinder können für 50 Cent eine Laufkarte für das Kinder-
land erwerben, mit der sie tolle Preise gewinnen können. Die 
Ziehung der Gewinner mit Preisverleihung findet am Sonntag 
um 18.00 Uhr auf dem Podium vor dem Rathaus statt. 
  
Flohmarkt für Schüler und Jugendliche 
• Sonntag ab 12.00 Uhr 
  Jedes Kind erhält einen teppichgroßen Standplatz. Bitte be-

achten Sie, dass erst ab 11.00 Uhr unter der Gemeindehalle 
aufgebaut werden darf. Der Flohmarkt beginnt um 12.00 Uhr 

  
DieVeranstaltungen findenbei jederWitterung statt. 

Hallo liebe Kinder aus Baienfurt und Umgebung!

25 Jahre Nickelkarussell 

Noch wenige Tage trennen uns vom schönen Marktplatzfest. 

 

 

 
 

 

 

 

 

Diese Attraktion ist wieder da und unser Karussell dreht sich 
an beiden Tagen für Euch, liebe Kinder, bis es dunkel wird. 
Selbstverständlich haben wir die Fahrpreise seit 25 Jahren für 
Euch nicht erhöht, so dass Ihr für 1  E U R O  10-mal fahren 
könnt. Istdas nichttoll? 
Eure Eltern, Großeltern und Verwandte schickt Ihr in der Zwi-
schenzeit „zum Einkehren“ und ihr könnt nach Herzenslust 
viele Runden drehen. 
Das ganze Karussell-Team um Eberhard Thoma und Walter 
Nägele ist für euch wieder voll im Einsatz und freut sich auf 
euer Kommen. 
Viel Freude, Spaß und Vergnügen

Werde Teil von uns  

Der Partnerschaftsbeirat der Ge-
meinde Baienfurt geht zukunftsori-
entiert neue Wege und setzt seine 
innovative Idee durch die Gründung 
der neuen Arbeitsgruppe „YOURO-
PE“ um. 
Inspiriert und motiviert durch das Eu-
ropafest 2019 und die bisher durchge-

führten Jugendreisen der Gemeinde Baienfurt wollen wir, eine 
Gruppe junger Erwachsener, uns aktiv für den Erhalt und die 
Nachhaltigkeit der Städtepartnerschaften und für ein
gemeinsames Europa einsetzen. 
Für uns, die mit der Europäischen Union aufgewachsen sind, 
ist ein Leben ohne Grenzen, einheitliche Währung, offenes 
Reisen, Freier Handel, etc. bereits zur Selbstverständlichkeit 
geworden. Europa hat Einfluss auf unser Leben und wir pro-
fitieren gegenseitig von jeder positiven Veränderung, die ein 
gemeinsames Europa mit sich bringt. 
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Besonders in Zeiten wie diesen zeigt sich, wie wichtig es ist 
auch über die Ländergrenzen hinweg füreinander da zu sein. 
Aus diesem Grund möchten wir die Gruppe „YOUROPE – 
YOU(TH) FOR EUROPE“ aufbauen. 
In dieser Gruppierung sollen altersgerechte, gemeinsame und 
zukunftsorientierte Projekte in den Bereichen Städtepartner-
schaft und Europa erarbeitet und umgesetzt werden. So wol-
len wir beispielsweise weitere Jugendreisen in unsere Partner-
städte und politische Bildungsreisen organisieren. Aber auch 
im Rahmen der Europaarbeit Veranstaltungen planen, in de-
nen wir Europa begreifbar machen und es mit Leben erfüllen 
wollen. 
Außerdem möchten wir den Austausch zwischen uns und 
den jungen Erwachsenen unserer Partnerstädte anregen so-
wie weiterentwickeln und somit in die nächste Generation 
führen. Neben dem Knüpfen von neuen Freundschaften, ist 
es uns aber auch ein großes Anliegen bestehende Kontakte 
zwischen den Partnerstädten und der Gemeinde Baienfurt zu 
pflegen. Dabei arbeiten wir eng mit dem Partnerschaftsbeirat 
der Gemeinde Baienfurt zusammen und profitieren von deren 
Erfahrungen. 
Du bist mindestens 18 Jahre alt und würdest Dich gerne für 
unsere Städtepartnerschaften sowie für ein gemeinsames 
Europa in Baienfurt engagieren Dann bist Du bei uns genau 
richtig! 
Gerne kannst du dich bei Interesse per Mail an die Geschäfts-
stelle für Städtepartnerschaften und Europa, Frau Marion 
Stephan, wenden (Tel. 0751/4000-18 oder per Mail an marion.
stephan@baienfurt.de). 
Am Marktplatzfest von Samstag, 16. Juli bis Sonntag, 17. Juli 
2022 haben wir zusammen mit dem Partnerschaftsbeirat Bai-
enfurt einen Sand vor dem Rathaus. 
Komm vorbei und lerne uns kennen! 
Wir freuen uns auf Dich! 
Das Team von YOUROPE – YOU(TH) FOR EUROPE
 

  
 
 

                                 2022 

 

 

Das Ravensburger Harmonika-Orchester Bruno Gross e.V., das 
nun schon seit vielen Jahren Gast bei den Baienfurter Markt-
platzkonzerten ist, wird am Dienstag, den 19. Juli 2022 mit 
einem neuen unterhaltsamen Programm aufwarten. Dieter 
Scholz leitet seit über 30 Jahren das Traditionsorchester. 
Es sind Kompositionen aus den verschiedensten Genres der 
Musik zu hören. 
Die Musiker würden sich freuen, viele Gäste auf dem Markt-
platz begrüßen zu können. 
Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr. Bei schlechtem Wetter 
fällt es ersatzlos aus; ein Schild an der Konzertbühne weist in 
diesem Fall auf die Absage hin. 
  

Sperrung der B32 zwischen  
Blitzenreute und Staig 
Seit einigen Wochen ist die B 32 zwischen Blitzenreute und 
Staig wegen Hangsicherungsarbeiten gesperrt, was insbe-
sondere in Zeiten des Berufsverkehrs immer wieder zu Pro-
blemen führt. Teile des örtlichen und überörtlichen Verkehrs 
halten sich nicht an die ausgeschilderte Umleitungsstrecke. 
Es wird beobachtet, dass die Bauhofstraße/Neue Steige von 
vielen Autofahrern zur Umfahrung genutzt wird, obwohl de-

ren Nutzung aktuell lediglich Anwohnern freigegeben ist. Dies 
führt neben der Verärgerung von Anwohnern auch zu einem 
erhöhten Gefährdungsrisiko am dortigen Schulzentrum. Bei 
Kontrollstellen, die die Polizei seit Ende Juni punktuell auf der 
Strecke durchführt, wurden schon etliche Autofahrer bean-
standet. Die Polizei appelliert an dieser Stelle an die Vernunft 
der Autofahrer, die vorhandene Umleitungsstrecke über Bai-
enbach zu nutzen und damit neben der Sicherheitssituation 
entlang der Schulstrecke auch etwas für den eigenen Geld-
beutel zu tun - Verkehrssünder haben neben einer Anzeige 
mit einem Verwarngeld von mindestens 50 Euro zu rechnen. 
Die Blitzenreuter Steige wird voraussichtlich noch bis in den 
Oktober hinein gesperrt sein.
 

Allgemeine Information zur  
Gasversorgung in Deutschland 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
„Die Lage ist ernst“ erklärte Bundeswirtschaftsminister Ha-
beck in einer eigens anberaumten Pressekonferenz zum The-
ma Erdgasversorgung in Deutschland am Donnerstag, den  
23. Juni 2022 in Berlin. 
Für eine Gasknappheit gibt es in Deutschland einen dreistufi-
gen Notfallplan, der in der äußersten Stufe die Verteilung der 
knappen Ressourcen regelt. Bereits am 30. März 2022 wurde 
im Zusammenhang mit dem russischen Angriffskrieg auf die 
Ukraine, die erste Stufe dieses Plans ausgerufen. 
Angesichts des Rückgangs der Gas-Lieferungen aus Russland 
wurde nun am 23.06.2022 die Alarmstufe des Notfallplans 
Gas ausgerufen. Deshalb gilt Erdgas nun als knappes Gut, 
weshalb die jetzt schon hohen Erdgaspreise voraussichtlich 
weiter ansteigen werden. 
Aus diesem Grund hat die Auffüllung der deutschen Gasspei-
cher nun oberste Priorität. Aktuell (Stand 05.07.2022) sind 
diese zu knapp 63 Prozent gefüllt und aufgrund von Revisi-
onsarbeiten wird sich dieser Füllstand noch reduzieren. 
Um allerdings relativ gut durch den Winter zu kommen, wird 
angestrebt, die Speicher bis 1. Dezember auf mindestens  
90 Prozent aufzufüllen. Hierzu bedarf es immenser Energie-
einsparungen von Unternehmen, öffentlichen Einrichtungen 
und privaten Haushalten. 
Daneben sucht die Bundesregierung nach alternativen Anbie-
tern für Erdgas und versucht, den Ausbau der Erneuerbaren 
Energien zu beschleunigen. 
Die Versorgungssicherheit sei laut Herrn Habeck nach aktuel-
lem Stand noch gewährleistet. Die Versorgungsunternehmen 
sollen vorerst noch keine Möglichkeit erhalten, ihre Gaspreise 
nach dem Energiesicherungsgesetz zu erhöhen. 
In absehbarer Zeit könnte der Gaspreis-Regler des Energiesi-
cherungsgesetzes dennoch zum Einsatz kommen. Zwei Vor-
aussetzungen müssen dafür erfüllt sein: Zum einen müssen 
die Alarmstufe oder die Notfallstufe im Notfallplan Gas aus-
gerufen worden sein, was nun bereits geschehen ist. 
Zum anderen muss die Bundesnetzagentur auf dieser Grund-
lage eine „erhebliche Reduzierung der Gesamtimportmenge“ 
feststellen. Diese Feststellung muss im Bundesanzeiger veröf-
fentlicht werden. 
Wenn in dieser Situation der Vorlieferant eine Preisanpassung 
zur Weitergabe von Beschaffungsmehrkosten, wie im EnSiG 
vorgesehen, verlangt, dürfen die Energieversorgungsunter-
nehmen die Preise auf ein „angemessenes Niveau“ erhöhen. 
Auch Gaslieferverträge mit Fixpreisen wären in einem solchen 
Fall von extremen Preissteigerungen betroffen. 
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OOPPEENN  --  AAIIRR  --  KKIINNOO  
 

 

 
 
 

am  Freitag, 29. Juli 2022 
um 21.00 Uhr (Filmstart ca. 21.30 h) 

 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

auf dem Marktplatz Baienfurt  
(bei schlechter Witterung in der Gemeindehalle Baienfurt) 

 

Zu diesem Filmerlebnis  
sind alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene aus Baienfurt  

und Umgebung ganz herzlich eingeladen! 
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Die derzeitige Gaskrise infolge des Ukrainekrieges macht lei-
der auch vor der Gemeinde Baienfurt nicht halt, da viele Pri-
vathaushalte, Unternehmen und auch kommunale Gebäude 
auf den Energieträger Erdgas angewiesen sind. Zudem sind die 
Preise anderer Energieträger (Heizöl, Holzpellets, etc.) in den 
vergangenen Monaten ebenfalls schon deutlich angestiegen 
und werden voraussichtlich weiterhin ansteigen. 
Deshalb lautet nun das Gebot der Stunde, so sparsam wie 
möglich mit Energie umzugehen! 
Ich bedanke mich daher bei Ihnen allen für Ihr Engagement 
zum Energie sparen und Ihren wichtigen Beitrag zur Sicher-
stellung der Wärmeversorgung im kommenden Winter. Ge-
meinsam können wir diese für uns alle schwierige Situation 
meistern. 
  
Günter A. Binder 
Bürgermeister 

Wasserarmut in den Gewässern 
des Landkreises Ravensburg 
Durch die anhaltende Trockenheit führen viele Bäche und Flüs-
se im Landkreis Ravensburg derzeit nur noch wenig Wasser. 
Durch die niedrigen Wasserstände wird die Gewässerökologie 
beeinträchtigt, Fische, Kleinlebewesen und Wasserpflanzen 
leiden zudem unter ansteigenden Gewässertemperaturen. 
Um eine weitere Verschärfung der Situation zu verhindern, 
hat das Landratsamt Ravensburg nun vorerst bis 08. August 
die Entnahme von Wasser aus Seen und Flüssen verboten. 
Schon seit mehreren Wochen sinken die Pegelstände auf-
grund der hochsommerlichen Wetterlage; in vielen Gewäs-
sern hat der Wasserpegel mittlerweile kritische Ausmaße 
erreicht. Betroffen sind nicht nur die größeren Gewässer, son-
dern vor allem auch die kleineren Bäche. Durch den geringen 
Zufluss aus Flüssen und Bächen kommt es gerade in Weihern 
und Seen zudem zu extremen Erwärmungen. Trocknen Was-
serläufe aus, wären enorme ökologische Schäden die Folge. 
Das Landratsamt Ravensburg beschränkt deshalb per Ver-
fügung ab sofort den so genannten wasserrechtlichen Ge-
meingebrauch. Das bedeutet, dass es ab sofort verboten ist, 
Wasser zu eigenen Zwecken aus einem Bach oder See zu ent-
nehmen, schreibt dazu das Landratsamt in seiner Pressemit-
teilung. Ausgenommen seien lediglich das Tränken von Vieh 
sowie das Schöpfen mit Handgefäßen. Betroffen davon sind 
auch diejenigen Personen und Firmen, die eine behördliche 
Erlaubnis haben, Wasser aus einem oberirdischen Gewässer 
zu entnehmen um beispielsweise Felder zu bewässern. Das 
Landratsamt Ravensburg legt Wert darauf, dass dieses Ver-
bot auch dann gilt, wenn an den jeweiligen Entnahmestellen 
noch vermeintlich ausreichend Wasser vorhanden ist. 
Die Allgemeinverfügung untersagt Entnahmen zunächst für 
vier Wochen bis zum 08.08.2022. 
Bleibt es darüber hinaus weiterhin so trocken, wird die Verfü-
gung verlängert, so das Landratsamt, das zugleich darauf hin-
weist, dass Zuwiderhandlungen mit Bußgeldern bis zu 10.000 € 
geahndet werden. 
 
Das Landratsamt Ravensburg - untere Wasserbehörde - er-
lässt gemäß § 21 Abs. 2 Nr. 1 Wassergesetz für Baden-Würt-
temberg (WG) und§ 35 S. 2 Landesverwaltungsverfahrensge-
setz (LVwVfG) folgende 

I. Allgemeinverfügung: 
1.  Der wasserrechtliche Gemeingebrauch gemäß § 25 Was-

serhaushaltsgesetz (WHG) i. V. m. § 20 Wassergesetz für 
Baden-Württemberg (WG) wird wie folgt beschränkt: 

  Die Entnahme von Wasser mittels mechanischen oder 
elektrischen Pumpvorrichtungen aus oberirdischen Gewäs-
sern wird in allen Gemeinden des Landkreises Ravensburg 
untersagt. 

2.  Für die Inhaber einer wasserrechtlichen Erlaubnis gilt das 
Wasserentnahmeverbot der Ziffer 1 ebenfalls, sofern die 
Erlaubnis eine Inhalts- oder Nebenbestimmung enthält, 
die die Wasserentnahme in dem Zeitraum für unzulässig 
erklärt, in dem der Gemein- und Anliegergebrauch durch 
Allgemeinverfügung untersagt ist. 

3.  Die untere Wasserbehörde kann auf Antrag eine widerruf-
liche Ausnahme erteilen, wenn überwiegende Gründe des 
Wohls der Allgemeinheit dies erfordern oder das Verbot im 
Einzelfall zu einer unbilligen Härte führt. 

4.  Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung wird 
angeordnet. 

5.  Diese Allgemeinverfügung gilt ab dem Tag nach der öffent-
lichen Bekanntmachung. Sie tritt außer Kraft mit Ablauf 
des 08.08.2022. 

  
II. Begründung 

Rechtsgrundlage dieser Allgemeinverfügung sind § 21 Abs. 2 
Nr. 1 WG und§ 35 S. 2 LVwVfG. 
Gemäß§ 25 WHG und § 20 WG ist der Gebrauch der oberir-
dischen Gewässer z. B. zum Baden, Schöpfen mit Handgefä-
ßen, Tränken und Schwemmen von Vieh sowie die Entnahme 
in geringen Mengen für die Landwirtschaft, Forstwirtschaft 
und den Gartenbau jedermann im Rahmen des Gemeinge-
brauchs gestattet. Dies gilt vorbehaltlich des § 21 Abs. 2 WG. 
Danach kann die Wasserbehörde durch Rechtsverordnung 
oder im Einzelfall die Ausübung des Gemeingebrauchsregeln, 
beschränken oder verbieten, um den Wasserhaushalt und die 
Natur vor nachteiligen Veränderungen zu schützen und Gefah-
ren für die öffentliche Sicherheit und Ordnung abzuwehren. 
Gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 3 WG i. V. m. § 15 Abs. 1 Nr. 1 Landes-
verwaltungsgesetz für Baden-Württemberg ist das Landrat-
samt Ravensburg untere Wasserbehörde und als solche ge-
mäß § 82 Abs. 1 WG für die Durchführung der Aufgaben nach 
dem Wassergesetz sachlich zuständig. Die örtliche Zuständig-
keit ergibt sich aus§ 3 Abs. 1 LVwVfG. 
Untersagung des Gemeingebrauchs 
Aus Gründen des Wohls der Allgemeinheit, insbesondere der 
Ordnung des Wasserhaushalts und des Schutzes der Natur 
ist eine Beschränkung des Gemeingebrauchs vorliegend nach 
§ 21 Abs. 2 Nr. 1 WG i. V. m. § 35 S. 2 LVwVfG erforderlich. 
Die Beschränkung ist geeignet die Gewässer im Landkreis Ra-
vensburg vor weiteren Störungen durch eine Verringerung der 
Wasserführung zu schützen und eine Verschlechterung der 
derzeit kritischen Gewässerzustände zu vermeiden. Das wirt-
schaftliche oder persönliche Interesse der Anlieger, Hinterlie-
ger und anderer Gewässernutzer an einer, im Rahmen der Ge-
setze zulässigen, unbeschränkten Gewässerbenutzung hat in 
diesem Fall hinter dem öffentlichen Interesse an der ökologi-
schen Funktionsfähigkeit der Gewässer und dem Schutz der 
Natur zurückzustehen. Ein milderes Mittel zur Erreichung des 
angestrebten Gewässerschutzes ist nicht ersichtlich. 
In Einzelfällen kann eine widerrufliche Ausnahme erteilt wer-
den, sofern eine Beeinträchtigung des Wohls der Allgemein-
heit ausgeschlossen werden kann. 
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Geltung für Inhaber einer wasserrechtlichen Erlaubnis 
Wasserentnahmen, die über den Gemeingebrauch hinaus rei-
chen, bedürfen gemäß §§ 8, 9 WHG einer wasserrechtlichen 
Erlaubnis. Nach § 12 Abs. 1 Nr. 1 WHG darf die wasserrechtliche 
Erlaubnis nur dann erteilt werden, wenn schädliche Gewäs-
serveränderungen vermieden oder ausgeglichen werden kön-
nen. Sofern die wasserrechtliche Erlaubnis eine entsprechende 
Inhalts- oder Nebenbestimmung enthält, gilt das Wasserent-
nahmeverbot für den Inhaber der wasserrechtlichen Erlaub-
nis mit Bekanntgabe dieser Allgemeinverfügung unmittelbar. 
Die Allgemeinverfügung ist geeignet und erforderlich, um si-
cherzustellen, dass durch die erlaubten Wasserentnahmen in 
extremen Trockenzeiten Beeinträchtigungen des ökologischen 
und chemischen Gewässerzustands vermieden werden kön-
nen. Die Schutzgüter Wasserhaushalt und Natur wiegen in 
diesem Fall höher als das Interesse der Wasserrechtsinhaber 
an einer unbeschränkten Ausübung ihrer Wasserentnahme. 
Anordnung der sofortigen Vollziehung 
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung liegt im überwie-
genden öffentlichen Interesse im Sinne des § 80 Abs. 1 Nr. 
4 Verwaltungsgerichtsordnung. Es ist nicht vertretbar, dass 
durch die Einlegung von Rechtsmitteln bestehende Wasse-
rentnahmen fortgesetzt werden können und dadurch die 
Gewässersituation weiter verschlechtert wird. Durch weitere 
Entnahmen wäre der zur Aufrechterhaltung der wasserbiolo-
gischen Vorgänge erforderliche Mindestabfluss nicht mehr zu 
gewährleisten. 
Öffentliche Bekanntmachung und Befristung 
Gemäß § 43 Abs. 1 LVwVfG wird die Allgemeinverfügung wirk-
sam, sobald sie den Betroffenen bekanntgegeben wird. Nach 
§ 41  Abs. 3 S. 2 LVwVfG kann die Allgemeinverfügung öffent-
lich bekanntgegeben werden, wenn eine Bekanntgabe an die 
Beteiligten untunlich ist. Da im vorliegenden Fall nicht abzuse-
hen ist, wer von dem Entnahmeverbot betroffen ist, ist eine 
öffentliche Bekanntmachung notwendig, um allen Betroffe-
nen die Möglichkeit zur Kenntnisnahme zu geben. Gemäß § 
41 Abs. 4 S. 4 LVwVfG gilt die Allgemeinverfügung ab dem Tag 

nach der öffentlichen Bekanntmachung. Die öffentliche Be-
kanntmachung erfolgt entsprechend der Satzung des Land-
kreises Ravensburg über die Form der öffentlichen Bekannt-
machung vom 13.10.2016. 
Die Verfügung wird zunächst anhand der aktuellen Wetter-
prognose bis zum 08.08.2022 beschränkt. Sollte sich an der 
Wetterlage bis dahin nichts geändert haben, ist vorgesehen, 
den Zeitraum der Einschränkung des Gemeingebrauchs zu 
verlängern. 
  

III. Rechtsbehelftsbelehrung 
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monates nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist beim Landratsamt Ravensburg, Gartenstraße 107, 88212 
Ravensburg zu erheben. 
  

IV. Hinweise: 
1.  Die Einhaltung des Entnahmeverbotes wird überwacht. 

Auf die Bußgeldvorschriften des§ 103 Abs. 1 Nr. 1 WHG und 
des § 126 Abs. 1 Nr. 4 WG wird hingewiesen. Bei Zuwider-
handlungen gegen diese Allgemeinverfügung können Buß-
gelder bis zu einer Höhe von 10.000 € verhängt werden. 

2.  Das Entnahmeverbot gilt nicht für das Tränken von Vieh 
und das Schöpfen mit Handgefäßen aus oberirdischen Ge-
wässern. 

3.  Die Allgemeinverfügung mit Begründung kann beim Land-
ratsamt Ravensburg Bau- und Umweltamt, SG Oberflä-
chengewässer, Gartenstraße 107, Bauteil E, Zimmer-Nr. 
315 während der üblichen Dienststunden eingesehen wer-
den (vgl. § 41 Abs. 4 S. 2 LVwVfG). 

  
Ravensburg, den 07.07.2022 
Landratsamt Ravensburg 
- untere Wasserbehörde - 
Iris Steger 
Dezernent Kreisentwicklung, Wirtschaft und ländlicher Raum 
 

Wochenmarkt

Baienfurt
Freitags von 13.30-17.00 Uhr – Marktplatz Baienfurt

Anbieter und Angebote:
Halder Herbert, Torkenweiler, Ravensburg: Landwirtschaftliche Erzeugnisse, Obst, …

Jocham Klara, Lempfriedsweiler, Friedrichshafen: 
Landwirtschaftliche Erzeugnisse, Obst, Gemüse, Eier, …

Kloster Metzgerei St.-Elisabeth-Stiftung, Reute, Bad Waldsee: Fleisch- und Wurstwaren …

Kuzay Joachim, Blitzenreute: Eier, Hähnchen, Suppenhühner, Nudeln … 

Maucher Georg, Hofkäserei Urbachtal, Bad Waldsee-Mittelurbach: 
verschiedene Milchprodukte, Joghurt, Käse, …

Schneiders Backstube, Haidgau, Bad Wurzach: Bio-Backwaren, …

Sterk Dieter, Bad Waldsee: Bio-Gemüse …

Hassani Nacer, Weingarten: Mittelmeerspezialitäten

Wir bitten die Besucherinnen und Besucher unseres Wochenmarkts einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen.

Vielen Dank für Ihr Entgegenkommen und Ihre Rücksichtnahme.
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Hallenbad geschlossen am Marktplatzfest 
Wegen des Marktplatzfestes bleibt das Hallenbad am Wo-
chenende 16./17.07. 2022 geschlossen. Die Kurse am Samstag 
jedoch finden planmäßig statt.  
 

Wir gratulieren  

Herrn Hans Hessler 
am 17. Juli zum 75. Geburtstag 
  
Frau Christa Locher 
am 19. Juli zum 70. Geburtstag 
  
Herrn Ruzhdija Asanoski 
am 21. Juli zum 70. Geburtstag 
  
Frau Aloisia Wendling 
am 22. Juli zum 75. Geburtstag 
 
 

KRANKENHAUS
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik gGmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Tel.-Nr. 0751 / 87 - 0

ARZT / KINDERARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

AUGENARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 01805 / 911 630

NOTRUFE
__________________________________________________________________

Polizei  110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarztdienst 112

Giftnotruf 0761 / 19 240
Telefonseelsorge  0800 111 0-111 oder -222
Frauen und Kinder in Not 0751 / 16 365

Hallenbad
Baienfurt

Öffnungszeiten

Regulär Ferien

Montag Schul- und geschlossen
Vereinsbetrieb

Dienstag 17:00 – 21:00 14:00 – 21:00

Mittwoch Schul- und 14:00 – 21:00
Vereinsbetrieb

Donnerstag 07:30 – 21:00

Freitag 06:30 – 08:30 06:30 – 21:00
10:15 – 21:00

Samstag 13:00 – 18:00

Sonntag 07:30 – 18:00
An Feiertagen geschlossen.

Aqua Molly Fit
Hier fällt nur der Spaß ins Gewicht: Jeden 1. Samstag im
Monat 18:00 – 21:00 Uhr Schwimmen für erwachsene
Übergewichtige

Marktplatz 5 88255 Baienfurt Tel 0751-76697788 Fax 0751-50919714 www.hallenbad-baienfurt.de info@hallenbad-baienfurt.de

Eintrittspreise

Einzeleintritt 
Kinder unter 6 Jahren – freier Eintritt – 
Kinder u. Jugendliche 6-17 Jahre EUR 2,20 
Erwachsene EUR 3,50 
Ermäßigt EUR 3,00

Ermäßigungsberechtigt: Azubis, Schüler*innen und Studierende
bis zum vollendeten 27. Lebensjahr, Teilnehmer*innen des Bundes-
freiwilligendienstes, Schwerbehinderte ab GdB 50 (Ausweis)  

Geldwert- und Mehrfachkarten 
Wertkarte I – 10% Rabatt auf den Einzeleintritt EUR 28,00 
Wertkarte II – 15% Rabatt auf den Einzeleintritt EUR 39,00 
Kinder/Jugendliche (10er-Karte) EUR 19,00
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Gasversorgung 0800 / 804 – 2000
Wasserversorgung 0751 / 40 00-919
nach Dienstschluss 0160 / 449 4235

TIERARZT 
__________________________________________________________________

Samstag, 16./Sonntag, 17. Juli 2022 
Kleintierpraxis Baienfurt, Tel.: (0751) 56 04 08 08
(telefonische Anmeldung erforderlich) 

Samstag, 16. Juli  
Apotheke am Frauentor in Ravensburg, Schussenstraße 3, 
Tel.: (0751) 2 21 21 
  
Sonntag, 17. Juli 
Huberesch-Apotheke in Ravensburg (Weststadt), Rümelin-
straße 7, Tel.: (0751) 9 77 09 10
 

 
 

 
 

 
 

   

  

 
                                                                           

                   
 

   

 

 

  
  

Katholisches Pfarramt Telefon 0751 43633 
Kirchstraße 8 Fax 0751 58812 
 www.katholisch-baienfurt-baindt.de
E-Mail-Adresse KathPfarramt.Baienfurt@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen Brigitte Wöllhaf und 
 Erika Tuschinski 

Pfarrer Bernhard Staudacher Telefon 07502 1349 Pfarrbüro 
Thumbstraße 55, Baindt Telefon 07502 912623 privat 
E-Mail-Adresse bernhard-staudacher@gmx.de 

Gemeindereferentin 
Silvia Lehmann, 
Büro: Kirchstraße 8 Telefon 0751 5576199 
E-Mail-Adresse  Silvia.Lehmann@drs.de 

Gemeindereferentin 
Regina Willmes,
Büro: Kirchstraße 8 Telefon 0751 56969624 
E-Mail-Adresse Regina.Willmes@drs.de 

Mesner Robert Hohadi Telefon 0751 553296

Kirchenpflege 
Gabriele Pluczinski Telefon 0751 47648 
E-Mail-Adresse  Kirchenpflege.Baienfurt@web.de

Kath. Gemeindehaus St. Anna  Terminabsprache und 
Bergatreuter Straße 6   Vermietung über Kirchenpflege

Nachbarschaftshilfe
Petra Maucher Telefon 07502 621098 
E-Mail-Adresse Pemau96@web.de 

Hausmeisterin Gemeindehaus 
Beate Jöris Telefon 0174 7690624 

Besuchsdienst 
Monika Sterzenbach Telefon 0751 48574

Katholischer Kindergarten 
St. Josef Telefon 0751 59600 
Leitung: Marco Stucke stjosef.baienfurt@kiga.drs.de 

Katholischer Kindergarten 
St. Ulrich Telefon 0751 48602 
Leitung: Nora Fussenegger stulrich.baienfurt@kiga.drs.de

__________________________________________________
Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit Pfarramt: 
Telefon 0751 43633 
  
Montag 09.00 Uhr - 11.00 Uhr  
Mittwoch 09.00 Uhr - 11.00 Uhr  
Donnerstag 09.00 Uhr - 11.00 Uhr  
Für Notfälle oder Sterbefälle sind auf dem Anrufbeant-
worter Kontaktdaten hinterlegt  
__________________________________________________

Gedanken zur Woche 
Gott wird diejenigen nicht vergessen, 
die sich selbst vergaßen, um an andere zu denken. 
Aurelius Augustinus 
  
Samstag, 16. Juli in Baindt  
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
Sonntag, 17. Juli in Baienfurt - 16. Sonntag im Jahres-
kreis -
09.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem Markt-

platz anlässlich des Marktplatzfestes  
 mit den beiden Kirchenchören und dem Posau-

nenchor 
 (bei schlechtem Wetter in der Katholischen Kir-

che)
Dienstag, 19. Juli in Baindt 
07.50 Uhr Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier mit 

Kommunionfeier 
Mittwoch, 20. Juli in Baienfurt  
09.00 Uhr keine Eucharistiefeier 
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Donnerstag 21. Juli in Baienfurt 
07.45 Uhr Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier mit 

Kommunionausteilung 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet für geistliche Berufe und die 

Seelsorgeeinheit 
Freitag 22. Juli in Baindt 
08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
09.00 Uhr keine Eucharistiefeier 
Samstag 23. Juli in Baienfurt 
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 
 (Adolf Schmid, Maria und Robert Stanzel und 

Angehörige, für die Rotkreuzfreunde, Schulka-
meraden 1952, Bruno Wroblewski, Elisabeth 
Schmitz geborene Wochner, Gerlinde Barg mit 
Familie Jäger und Familie Schad) 

Sonntag 24. Juli in Baienfurt - 17. Sonntag im Jahreskreis 
-Hl. Christophorus- 

19.00 Uhr Friedensgebet auf dem Marktplatz mit dem Kir-
chenchor 

Sonntag, 24. Juli in Baindt - 17. Sonntag im Jahres-
kreis-Hl. Christophorus- 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
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Ministrantenplan 
Samstag, 23.07.2022, 18.30 Uhr 
K. Schorrer, M. Schad, P. Forderer, H. Kapler, 
M. Stavarache, J. Weiß 
Samstag, 30.07.2022, 18.30 Uhr  
L. Kapler, J. Kapler, J. Kapler, N. Landthaler, M. Landthaler,  
A. Landthaler 
  
Liebe Minis,  
hier der Miniplan für Juli. Bitte sucht euch einen Ersatz, wenn 
ihr nicht zum Ministrieren kommen könnt! 
Euer Mini Team  
  
Corona-Beschränkungen aufgehoben! Aktuelle Regelung:  
im vorderen Teil der Kirche gelten weder Abstandsregeln noch 
Maskenpflicht. In den hinteren 4 Bankreihen halten wir dage-
gen an der bisherigen Ordnung mit markierten Plätzen und 
der Bitte eine Maske zu tragen fest. Diese Plätze sind gedacht 
für alle, die sich besonders schützen wollen oder müssen. 
Wir heißen Sie herzlich willkommen und freuen uns, wieder 
unbeschwert Gottesdienst feiern zu können. 
  
Pfarrer Staudacher im Urlaub! 
Von Samstag, 9. Juli bis Freitag, 29. Juli ist Pfarrer Staudacher 
im Urlaub. Die Werktaggottesdienste am Mittwoch in Bai-
enfurt und am Freitag in Baindt entfallen. Den Beerdigungs-
dienst übernimmt Gemeindereferentin Silvia Lehmann. In 
dringenden Seelsorgefällen helfen die Pfarrbüros weiter. Bitte 
beachten: Wegen Renovierungsarbeiten ist das Pfarrbüro in 
Baindt in der Woche Mo 18. bis Fr 22. Juli nur telefonisch zu 
erreichen. 
  

Kleine Kirche am 10. Juli 2022 - Sommer 
„Wir sind unterwegs - Gott ist mit uns“ - unter 
diesem Motto stand der Gottesdienst am ver-
gangenen Sonntag. 

Ein paar treue große und kleine Besucher machten sich mit 
uns auf den Weg ins Gemeindehaus. Nach langer Pause feier-
ten wir dort endlich wieder unsere Kleine Kirche in kleiner Run-
de. Darüber freuten sich die Kinder genauso wie die Erwach-
senen. Wie schön, endlich den lieben Pauli mal wieder ganz 
aus der Nähe zu sehen. Alle Kinder halfen drum Pauli auch 
eifrig, seinen großen leeren Koffer mit all den vielen Sachen 
zu packen, die man im Urlaub so braucht: Badehose, Sonnen-
creme, Schwimmflügel und und und. Im Gottesdienst hörten 
wir, dass neben all diesen Dingen noch etwas ganz anderes, 
ganz wichtiges nicht im Gepäck fehlen sollte: Gott. Wie wäre 
es also, ein kleines Kreuz, z. B. als Halskette, mitzunehmen? 
Als Zeichen dafür, dass Gott uns bei den vielen Erlebnissen be-
gleitet. Wir können Gottes Nähe im Urlaub spüren, indem wir 
ihm Erlebnisse erzählen, für das Erlebte danken und auch da-
rum bitten, wieder gesund nach Hause zu kommen. Denn: 
Gott ist immer mit uns, auch wenn wir unterwegs sind. 
Wir wünschen allen eine schöne, erholsame Sommerzeit und 
freuen uns schon auf die nächste kleine Kirche im September. 
 
 

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Baienfurt-Baindt

Pfarrer M. Schöberl 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656 
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00-13.00 Uhr 

Wochenspruch: Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, 
und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.   Eph 2,8 
  
Sonntag, 17. Juli   5. Sonntag nach  Trinitatis 
09.30 Uhr Baienfurt  Ökumenischer Gottesdienst auf dem 

Marktplatz 
Es findet in Baienfurt keine Kinderkirche statt. 
  
Montag, 18. Juli 
20.00 Uhr Baienfurt  Kirchenchorprobe im Ev. Gemeinde-

haus 
  
Donnerstag, 21. Juli 
19.30 Uhr Baienfurt  Konfi-3-Anmeldeabend in der Ev. Kir-

che 
  
Sonntag, 24. Juli  6. Sonntag nach  Trinitatis 
10.30 Uhr Baienfurt Kinderkirche im Ev. Gemeindehaus 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
19.00 Uhr Baienfurt  Ökumenisches Friedensgebet auf 

dem Marktplatz  
 
Gedanken zum Wochenspruch 
Was nix kostet, ist auch nix wert. 
   

 
 

 
 

 
 

  
 

 
  

 

 
  

 

 

  

  

 

 

 

   

 

 

Wie sich dieses Sprichwort be-
wahrheitet, können wir beob-
achten, wenn Menschen achtlos 
mit vermeintlich kostenlosen 
Gütern umgehen. 
Es ist deshalb wichtig, dass wir 

uns immer wieder dran erinnern lassen, wie kostbar die 
Grundvoraussetzungen sind, von denen wir als Menschen le-
ben: Wasser, saubere Luft, die Früchte des Erdbodens, um nur 
mal ein paar davon zu nennen. 
Auch die Gnade, Gottes Liebe zu uns ohne Vorbedingung, ist 
kostbar. Sie ist teuer erkauft und dabei hat Gott nichts zu-
rückbehalten, als es darum ging, uns durch Jesus ein neues 
Leben in einem geheiltem Miteinander zu schenken. 
Was für ein Grund, dankbar zu leben und selbst großzügig zu 
geben. 
Gottes Segen dazu! - Ihr Pfr. Martin Schöberl 

---------- 

  
    

   
 
 

 
    

    

 

 

 
   

 
 
 

 

 

 

Jubiläen sind Gratulationstermine 
Zu Jubiläen gratuliert unser Pfarrer 
gerne persönlich. Hierzu wollen wir den 
Besuch bei Ihnen gerne anmelden. Lei-
der fehlt uns oft der Telefoneintrag. 
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Deshalb haben wir folgende Bitte: 
Wenn Sie keinen Telefoneintrag haben und einen Besuch des 
Pfarrers wünschen, melden Sie sich gerne bei folgenden An-
lässen: 
Geburtstage: 80., 90., 95., 100 ff. 
Ehejubiläum: Goldene, Diamantene, Eiserne sowie Gnaden-
hochzeit. 
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 0751 4 36 56 oder 
per E-Mail unter pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Der Besuchsdienst kommt gerne bei folgenden Anlässen per-
sönlich vorbei: 
70., 75., 85., 91. - 94., 96. - 99. Geburtstag 
Sie erreichen den Besuchsdienst unter der Telefonnummer 
0751 5 25 01 oder per E-Mail unter p.neumann.sprink@gmx.de

---------- 

 

 

SAMSTAG, 16.  Juli von 9:00-12:00  
Uhr  - Seminar 
„Kopf oder Bauch?“ 
Von der Kunst schwierige Entschei-
dungen zu treffen 
Entscheidungen zu treffen, bedeutet 

ein klares „Ja“ oder „Nein“ im Leben. Es bedeutet Position zu 
beziehen und damit sichtbar zu werden für andereMenschen. 
Immer mehr Menschen tun sich aber genau damit schwer. 
Was denken andere über mich, wenn ich mich so entschei-
de? Was, wenn die Entscheidung fälsch ist und ich ein Leben 
lang darunter leide? Entscheidungen zu treffen und darin auch 
dazu zu stehen, braucht Mut. Einen Zettel vom Himmel be-
komme ich dabei nicht immer. Aber Entscheidungen zu tref-
fen mit Gottes Hilfe kann ich lernen. 
Veranstaltungsort: Zeppetinstr: 9, 88212 Ravensburg 
Ansprechpartner: 
Dirk Arolld, 0751-24004, dirk.arold@Ikg-rv. de 

---------- 

 

 

SAMSTAG, 16. Juli um 19:30 Uhr 
Frauenabend-Gottesdienst 
„Du solIst frei sein“ 
Ist Christsein kompliziert oder 
langweilig oder beides? Glaube der 
Denken und Handeln verändert. 

Aus Leistungsdenken wird stille Gelassenheit, aus Angst und 
Sorgen wird Ruhe und Frieden. Und warum gerade Krisenzei-
ten oft der beste Moment sind, Vertrauen in einen Gott zu 
trainieren, der bereits für ALLES vorgesorgt hat. 
Bei gutem Wetter auf dem Meisterhof in Weingarten, Meis-
terhofstraße 2.  Auf der Homepage wird der Veranstaltungs-
ort bei schlechtem Wetter aktualisiert. 
Ansprechpartner: 
Tami Stall 0751-552000 
Karin Arold 0751-3526891 
Frauenabende@lkg-rv.de 

----------  

 

 
 

 
 

Ökumenisches Friedensgebet 
Sonntag, 24. Juli, 19 Uhr 
auf dem Marktplatz in Baienfurt 
 

Der Kreative Montag startet wie-
der durch 
Anmeldungen bitte immer bis spä-
testens 4 Tage vor dem Termin 

Helga Kaminski Petra Neumann-Sprink    
Tel. : 07502-4103 Tel. : 0751-52501    
b.h.kaminski@gmx.de p.neumann.sprink@gmx.de   
  
18.07. Annemarie Weber: „Alte Jeans verwandeln wir in 
neue Taschen!“ 
25.07. Renate Volz: „Meditatives Zeichnen- Zentangle“ 
01.08. Christa Welle-Lebherz: „Sonnenblumen“ - Aquarell 
08.08. Birgit Schwartz-Glonegger: „Stehende Gewässer, 
fließendes Wasser, Schilf, Boote und Spiegelungen“ -Aquarell  
15.8. Annemarie Weber: „Blumenampel“ - Macramee 
  
Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt, 
Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen - wenn nichts anderes angegeben ist - um 8.30 
Uhr, Ende gegen 11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel 5,50 €; Material nach 
Verbrauch

So könnten die neuen Jeans-Taschen aussehen. Da geht or-
dentlich was rein. Super

  
 

Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. Die regelmäßigen Veranstaltun-
gen finden, sofern diese derzeit möglich sind, unter Einhal-
tung der aktuell geltenden Hygieneauflagen statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der Ge-
meinde angekündigt. 
Aufgrund der derzeit limitierten Teilnehmeranzahl wird um 
eine Voranmeldung auf der Homepage der Brüdergemeinde 
bis freitags 18 Uhr gebeten. 
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Kath. Kindergarten 
St. Josef

Rückblick unserer Draußentage der Kinderkrippe St. Josef 
Immer wieder machen wir uns auf den Weg und erkunden 
Baienfurt. An unserem ersten Draußentag im Januar mar-
schierten wir an den Bolzplatz am Rande von Baienfurt. Dort 
tobten und spielten wir mit unseren Bällen, da es dort Fuß-
balltore gab. 
An unserem nächsten Draußentag liefen wir zum Spielplatz in 
der Mozartstraße. Dort konnten wir rutschen, schaukeln und 
mit unseren Sandelsachen große Löcher buddeln. 
Im März durften wir die Baienfurter Feuerwehr besuchen. Das 
war toll, denn Herr Wetzel hat uns ganz viel über die Feuerwehr 
und deren Fahrzeuge erzählt. Wir durften die Feuerwehrklei-
dung anprobieren, zuschauen wie die Feuerwehrschläuche ge-
reinigt wurden und in ein Feuerwehrauto hineinsitzen. Das 
war das Highlight des Tages. 
Als es endlich etwas wärmer wurde, haben wir uns dazu ent-
schlossen mit den größeren Krippenkindern auf dem Spielplatz 
im Höhenweg zu picknicken. Der Spielplatz wurde von uns er-
kundet, denn dort gab es viele tolle Spielgeräte. Die Kleineren 
fuhren im Krippenbus zum Spielplatz beim Schmiduzweg und 
erlebten dort einen schönen Vormittag. 
An unserem letzten Draußentag in diesem Kindergartenjahr 
haben wir einen Ausflug zum Baienfurter Bauhof gemacht. 
Dort war viel los und Herr Haug hat uns einige Fahrzeuge ge-
zeigt, z.B. den Radlader mit Kranen, ein Bagger, sowie ein Ra-
sentraktor. Wer wollte durfte in die verschiedenen Fahrzeu-
ge hineinsitzen. Jedes Fahrzeug machte ein anderes Geräusch 
und die Kinder erzählten einige Tage danach immer noch da-
von. Das hat allen sehr viel Freude bereitet und es war ein 
schöner Abschluss unserer„Draußentage. 
Wir freuen uns schon auf die kommenden Ausflüge im Herbst. 
 

Beim Bauhof

Bei der Feuerwehr

Kita Kardelina

Kardelinatag 
Schon zur Tradition geworden, ist der Kardelinatag in unse-
rem Haus. Wir feiern jedes Jahr am 1. Juli den Namenstag 
unserer Kita. Mit Musik, Tanz und einen leckeren Eis haben die 
Kinder ihre „Kardelina“ hochleben lassen. 

Zum Abschluss besuchten die Maxi-Club Kinder das Kardelmu-
seum in Baienfurt. Herr Kopka erzählte viel Interessantes über 
den Kardelanbau in unserem Ort und die Kinder waren alle 
sehr beeindruckt. 
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Ein herzliches Dankeschön nochmals an Herrn Kopka für die 
spannende Führung in Museum und ein Dankeschön an unse-
rem Elternbeirat für die Eisspende. 
Das Kita Kardelina-Team 

Ausbildungsknigge der Firma Kiesel an der Achtalschule 
Baienfurt 
Im Rahmen des Berufsbildungs-Unterrichts hatte die Achtal-
schule Baienfurt am Dienstag, den 28.06. 2022 und Donners-
tag, den 30.06.2022 Besuch von Frau Winterfeldt von der Fir-
ma Kiesel, Baienfurt. 
Frau Winterfeldt stellte in einem interessanten Vortrag den 
Schülerinnen und Schülern der Klasse 8a und 8b in jeweils ei-

ner Schulstunde die wichtigsten Benimmregeln in Betrieben 
vor. Dabei erläuterte sie den Schülerinnen und Schülern wie 
wichtig Umgangsformen sind. Wie man Personen begeg-
net und grüßt, sowohl bei einem persönlichen Gespräch als 
auch am Telefon. Auf Höflichkeit und Wertschätzung gegen-
über anderen wird ein besonderes Augenmerk gelegt, ebenso 
auf Sozialverhalten. In der heutigen Zeit werden hauptsäch-
lich Emailbewerbungen entgegengenommen. Deshalb ist es 
wichtig sich eine seriöse Emailadresse zuzulegen. Irgendwel-
che Fantasienamen kommen nicht gut an. 
Bei Bewerbungen wird ein hohes Augenmerk auf Sozialverhal-
ten und Fehlzeiten gelegt. Auf ein Vorstellungsgepräch soll-
te man gut vorbereitet sein und vor allem passend gekleidet. 
Ein absolutes no go sind Hoodies, Flipflops, Mützen/Kappen 
und Jogginghosen. Man sollte sich zuvor mit dem jeweiligen 
Betrieb vertraut machen und sich vorab informieren, um bei 
Fragen auch antworten zu können. Ebenso ist es wichtig sei-
ne eigenen Stärken und Schwächen zu kennen, da nach diesen 
gerne gefragt wird. 
Übrigens, ein angebotenes Glas Wasser darf gerne angenom-
men werden. 
Die Schülerinnen und Schüler haben im 1. Halbjahr ein einwö-
chiges Betriebspraktikum absolviert und konnten so manche 
Regeln mit ihren eigenen Erfahrungen abgleichen. Aufkom-
mende Fragen wurden von Frau Winterfeldt gerne beantwor-
tet. 
Sehr interessant machten den Vortrag die persönlichen Erzäh-
lungen von Frau Winterfeldt, die aus ihrer langjährigen Be-
rufserfahrung schöpfen konnte. 
Wir sagen Dankeschön für diese sehr informativen Stunden. 
Jens Rüggeberg und Silke Gmelin 
Achtalschule Baienfurt 

Förderverein für das  
Pflegeheim St. Barbara

Neustart vom öffentlichen Mittwochscafé verschoben 
Mit Freude, Elan und in der Hoffnung das Mittwochscafé im 
August wieder eröffnen zu können, haben sich die drei Ca-
féteams und weitere Vorstandsmitglieder in der vergange-
nen Woche im Pflegeheim getroffen. Fazit der Gruppe und 
der Heimleitung war: die Umsetzung wird auf Grund der wie-
der steigenden Corona-Inzidenzen schwierig. Ein Risiko für die 
Bewohnerinnen und Bewohner darf es keinesfalls geben und 
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eine verlässliche Testung für externe Gäste lässt sich nicht 
umsetzen. Ein schlüssiges Konzept für den Neustart vom öf-
fentlichen Mittwochscafè, in einer Zeit mit niedrigeren Inzi-
denzen und ohne Risiko für die Seniorinnen und Senioren so-
wie Gäste konnte erarbeitet werden und liegt bereit. 
Die Bewohnerinnen und Bewohner hingegen werden weiter-
hin 14-tägig am Mittwochnachmittag mit zwei selbstgeba-
ckenen Kuchen verwöhnt.  
Wir bitten alle, die sich auf einen öffentlichen Cafénachmit-
tag im Pflegeheim gefreut haben um etwas Geduld und Ver-
ständnis. 
Vorstand Förderverein 
 

Seniorenrunde 
Baienfurt

Einladung 
Zu unserem traditionellen 

Sommerfest 
am Montag, den 18. Juli 2022 

ab 14.30 Uhr 
im Hof des Speidlerhauses 

laden wir ganz herzlich ein. 
Für Kaffee, Kuchen und Getränke ist gesorgt. 
Es gibt auch die eine und die andere Überraschung. 
Gönnen Sie sich einen vergnügten Nachmittag. 
Das Team und die Mitarbeiterinnen der Seniorenrunde Speid-
lerhaus 

Filmvortrag von Herrn Frankenhauser
Am Montag, 20.06.2022 sowie am Montag, 04.07.2022 konn-
ten sich die Gäste der Seniorenrunde im Speidler-Haus wieder 
einmal an einem Filmvortrag von Herrn Frankenhauser über 
eine seiner Reisen erfreuen.

Thema und Film-Vorträge waren seine Vietnam-Reise 
im März 2010

mit einer Reisegruppe von 15 Personen 
Direktflug von Frankfurt nach Hanoi

Flugdauer II Stunden
Zunächst erfolgte ein geschichtlicher Rückblick seit der Grün-
dung im 3. Jahrhundert v. Chr. wo ein erster nachgewiese-
ner Staatsverband auf vietnamesischem Boden entstand. 
1910 erfolgte die Gründung Hanoi, weiterhin erfolgte eine 
Ausweitung nach Süden bis ins Mekong-Delta über 700 Jah-
re mit vielen kriegerischen Auseinandersetzungen. Seit 1975 
ist Frieden in Vietnam nach dem Indochina-Krieg und dem 
Krieg mit den USA. Nach diesem Krieg herrschte 15 Jahre 
tiefe Armut im Land. Politisch ist das Land kommunistisch. 
Wirtschaftlich ist das Land der freien Marktwirtschaft zug-
tan und strebt enorm auf den Weltmarkt. 70 % beträgt der 
Anteil der Agrarwirtschaft. Ein sehr wesentlicher Anteil an 
der wirtschaftlichen Entwicklung ist der Tourismus. Auf dem 
Weltmarkt ist Vietnam der zweitgrößte Reis-Exporteur so-
wie der zweitgrößte Kaffee-Exporteur. Die Bevölkerung wird 
mit 88 Millionen angegeben, davon ca. 52 % unter 35 Jah-
ren. Saigon zählt 8 Millionen Einwohner, Hanoi 6,4 Millionen.  
Die Währung von Vietnam lautet: Dong = 1 EURO = 24.300 Dong .  
Herr Frankenhauser ließ einen 20 000 DONG-Schein an den 
Kaffeetafeln zur Ansicht durchlaufen. Bedeutendes Fest ist 
das TED-Fest (Neujahrsfest vom 19.01. Bis 19.02. (1. Neu-
mond) und gilt der Ahnenverehrung. 

Es folgten nun überwiegend im 2. Teil des Filmvortrags die 
Erlebnisse mit Bildern vom Mekong- Delta und Saigon. In 
Saigon werden zu den Einwohnern ca. 6 Mio Motorräder ge-
zählt, da hier auch fast alles auf Motorrädern transportiert 
wird. Besonders Eindruck erzielte das Bild von der Markthalle 
von Saigon. Dort gibt es alles zu kaufen, überwiegend erfolgen 
Verkäufe aber auch auf den Straßen. Im Mekong-Delta gibt es 
3 mal Reis-Ernte. Das Leben auf dem Fluß ist sehr vielseitig, 
das Warenangebot hauptsächlich Obst und Gemüse. Weitere 
Besichtigungen im Mekong-Delta erfolgten mit interessanten 
Bildern auf der Leinwand z.B.Fahrt zur Salzgewinnungsanlage.  
Des weiteren eine Weiterfahrt an Strand und Vergnügungs-
park und an die Dühnen, die sehr interessandt waren ebenso 
wie die Bilder von Saigon u.a. mit der von Franzosen gebau-
ten Kirche. 
Mit bestem Dank an Herrn Frankenhauser näherte sich wie-
der das Ende der netten Kaffeestunde im Speidler-Haus. Alle 
freuten sich, mal wieder einen anderen Teil unserer Welt ken-
nengelernt zu haben.

Narrenzunft  
„Henkerhaus“
Baienfurt e.V. 1936

Marktplatzfest 2022  
Herzlich willkommen im Henkerhaus-Biergarten  
Liebe Baienfurterinnen, liebe Baienfurter, 
liebe Gäste, 
am Samstag, den 16.07.2022 und Sonntag, den 17.07.2022 ist 
es wieder so weit. Unser geliebtes Marktplatzfest findet end-
lich wieder statt. Wir von der Narrenzunft „Henkerhaus“ Bai-
enfurt bieten auch in diesem Jahr unsere beliebten Käsespätz-
le mit Salat an. Personell bedingt allerdings nur am Sonntag 
von 10:30 - 16:30 Uhr. Gekühlte Getränke gibt es ebenfalls in 
unserem gemütlichen Biergarten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch an beiden Tagen. 
Ihre Narrenzunft „Henkerhaus“ 
(tme)
 

Fanfarenzug Löwen

Marktplatzfest 16. – 17. Juli 2022 
Liebe Freunde, Mitglieder und Gönner, 
nach zwei Jahren Zwangspause, dürfen wir Sie dieses Jahr 
endlich wieder am Marktplatzfest recht herzlich in unserer 
Hütte begrüßen. Gleich am Samstagmittag um 14:30 Uhr 
werden wir gemeinsam mit dem Bürgermeister das Markt-
platzfest 2022 eröffnen.
Um 18:30 Uhr präsentieren wir dann nochmals unser musika-
lisches Können gemeinsam mit unseren Freunden der Schal-
meienkapelle Baindt.  
Ab 20 Uhr öffnet unsere Cocktailbar ihre Tore und DJ Schlappa 
wird in der Hütte für die richtige Stimmung sorgen.
Am Sonntagnachmittag, um 17:30 Uhr, spielt dann noch, wie 
gewohnt der Jugendfanfarenzug gemeinsam mit dem Ehe-
maligen Fanfarenzug.  
Wir freuen uns über Ihren Besuch in unserer Hütte und unse-
rem Biergarten. Dort werden Sie wie üblich mit Speis (Wurst-
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salat, Bratkartoffeln und Schupfnudeln) und Trank jeglicher 
Art verwöhnt. Auch im Kinderland sind wir das ganze Wo-
chenende über vertreten. Hier gibt es auch für alle Jungs ab 9 
Jahren die Möglichkeit sich an unseren Instrumenten zu pro-
bieren.  
Eure Aktiven des Fanfarenzug „Löwen“ Baienfurt e. V.
 

„Kooperation Achtalschule-Musikverein“  
Vorspielnachmittag von der Blockflötengruppe bis zum 
Vororchester  
Am Samstag, 2. Juli 2022 konnte nach zweijähriger coronabe-
dingter Pause wieder ein Vorspielnachmittag der Jungmusiker 
stattfinden. Das Publikum wurde im gut besuchten Gemein-
dehaus begrüßt vom Jugendvorstand Michael Flach. 
Eröffnet wurde der Mittag durch die Bläserklasse der Grund-
schule unter der Leitung von Sybille Schupp mit dem Stück 
„Ode an die Freude“. 
Im Anschluss haben die jungen Musiker ihr Können dem Pu-
blikum, teils Solo und teils in Gruppen, an unterschiedlichen 
Instrumenten unter der Leitung der jeweiligen Ausbilder der 
Musikschule Ravensburg abwechslungsreich präsentiert. Zu 
hören waren Musikstücke, vorgetragen durch Trompeten und 
Tenorhorn, Blockflöten, Querflöten, Posaunen, Saxophon und 
Klarinetten. 

Klarinettistin Philippa Kaplan bei ihrem ersten Soloauftritt.

Der Vorspielnachmittag wurde beendet mit musikalischen 
Beiträgen des Vororchesters unter der Leitung von Thomas 
Kramer. Das Vororchester ermöglicht den Jungmusikern das 
erste gemeinsame Musizieren in einer Gruppe und gibt erste 
Einblicke in das Vereinsleben. Es war ein unterhaltsamer Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen, an dem unsere jüngsten Mu-
siker mit ihren abwechslungsreichen Musikvorträgen zeigten, 
was sie übers ganze Jahr hinweg gelernt haben. Mit viel Ap-
plaus wurden die jungen Musikanten vom Publikum belohnt. 
Und ein Dankeschön gilt auch dem Jugendteam, das diesen 
Vorspielnachmittag organisiert hat. 
Simone Jans 

Gut besuchte 111. Jahreshauptversammlung in der Ge-
meindehalle. 
Wilfried Keßler, Helmut Maucher und Helmut Steinhau-
ser zu Ehrenmitgliedern ernannt. 
Am Samstag, 25. Juni 2022 lud der Musikverein Baienfurt sei-
ne Mitglieder zur 111. Hauptversammlung in die Gemeinde-
halle Baienfurt ein. 
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Richard 
Birnbaum, erhoben sich die Anwesenden zur Totenehrung 
von ihren Sitzplätzen. 
Im Bericht des Vorsitzenden ging dieser auf die letzten 2 ½ 
Jahre ein, die sehr von Corona geprägt waren. Kaum Proben, 
wenig bis gar keine Auftritte und sich immer ändernde Hy-
gienekonzepte. Wöchentlich gab es neue Verordnungen, die 
eingehalten werden mussten. Rückblickend konnte er jedoch 
feststellen, dass alle Entscheidungen, die die Vorstandschaft in 
dieser schwierigen Zeit getroffen hatten, richtig waren. 
Dies hob auch der Dirigent Sebastian Bernauer in seinem 
Bericht hervor. Alle Auftritte, die musikalisch umrahmt wer-
den durften, wurden vom Musikverein in der gewohnten Qua-
lität gespielt. Es gab keine pandemiebedingten Austritte. Dies 
zeigt den Zusammenhalt, der in dem Orchester herrscht. 
Die Kassiererin Martina Schramm legte die Zahlen für die 
Kassenberichte 2020 und 2021 vor. Der trotz Corona solide 
Kassenstand konnte nur durch großzügige Spenden, Zuschüs-
se und Mitgliedsbeiträge erreicht werden. In diesem Zusam-
menhang dankte sie allen, die den Verein in den vergangenen 
zwei Jahren finanziell unterstützt hatten. 
Ehe die neue Vorstandschaft gewählt wurde, wurde die Vor-
standschaft einstimmig von der Versammlung für die Jahre 
2020 und 2021 entlastet. Bei den Neuwahlen gab es kaum 
Veränderungen. Fast alle Vorstandsmitglieder werden auch 
weiterhin ihr Amt ausüben. Einzig die Position der Protokoll-
führerin wurde in die Position der Schriftführerin eingeglie-
dert. Somit setzt sich die Vorstandschaft wie folgt zusammen: 
Richard Birnbaum, 1. Vorsitzender 
Klaus Reichle, 2. Vorsitzender 
Markus Hummel, Geschäftsführer 
Martina Schramm, Kassiererin 
Barbara Hummel, Schrift- und Protokollführerin 
Roland Gabriel, Musikalienverwalter 
Michael Flach und Magdalena Metzler, Jugendvorsitzende 
Verena Sorg, Simon Locher, Markus Sterk, Alina Steinacher, 
Michael Gierer als Vertreter der aktiven Musiker 
Stefan Winkler, Thomas Jans, Peter Kehm, Elisabeth Metzler, 
Andrea Boscher als Vertreter der fördernden Mitglieder 
Stefan Braunwarth und Regina Keßler, Kassenprüfer 

Richard Birnbaum ehrte langjährige fördernde Mitglieder.
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Bei den Ehrungen der passiven Mitglieder konnte Richard Birn-
baum folgenden Geehrten für ihre langjährige Treue zum Ver-
ein gratulieren: 
Peter Riedinger (65 Jahre), Gertrud Rother und Maria Stein-
hauser (50 Jahre), Paul Fluhr, Brigitte Kramer, Karl Oberhofer, 
Luitgard Walter, Franz Flach, Heidrun Flach, Amalie Goegler, 
Alfred Herold, Wolf Hoermann, Robert Ibele, Josef Kapler, 
Werner Muehlich, Marianne Schmidt, Josef Schreiber und The-
resia Wirth (40 Jahre) Manfred Schneider, Paula Mayerhofer, 
Helmut Silmen, Bernhard Woellhaf, Helmut Fischer, Josef We-
ber und Ursula Geiger (20 Jahre). 
Rudi Hämmerle, Vorsitzender des Blasmusikverbandes 
Ravensburg, nahm die Ehrung der aktiven Mitglieder vor. Die-
se sind wie folgt: 
Helmut Maucher (Bariton) und Wilfried Kessler (Flügelhorn) 
für 50 Jahre, Michael Flach (Flügelhorn) für 40 Jahre, Marti-
na Weinmann (Horn), Andreas Riedl (Schlagzeug), Simon Lo-
cher (Flügelhorn) und Michael Gierer (Schlagzeug) für 30 Jahre, 
Anika Habnitt (Saxophon) für 20 Jahre, Karin Kessler (Klarinet-
te), Hannah Schmidt (Querflöte), David Swora (Klarinette), Pe-
ter Zähringer (Posaune), Daniela Lenz (Klarinette), Franz Ehrat 
(Fahnenrotte) für 10 Jahre. 

Aktive Jubilare

Neue Ehrenmitglieder v.l. Helmut Steinhauser, Helmut Mau-
cher und Wilfried Keßler.

Ein kleiner Höhepunkt des Nachmittags war sicherlich die Er-
nennung der 3 neuen Ehrenmitglieder. Helmut Maucher und 
Wilfried Kessler wurden für 50 Jahre aktive Mitgliedschaft zu 
Ehrenmitgliedern ernannt. Helmut Steinhauser, der jahrzehn-
telang den Musikverein mit Rat und Tat sowie auch als Kas-
senprüfer zur Seite stand, wurde ebenso in den Kreis der Eh-

renmitglieder aufgenommen. Nachdem der Geschäftsführer 
Markus Hummel den Anwesenden noch einen bebilderten 
Ausblick über die weiteren Auftritte 2022 gezeigt hatte, be-
dankte sich Richard Birnbaum vor allem bei der Gemeinde Bai-
enfurt und beim Fanfarenzug Löwen für die Überlassung der 
Gemeindehalle Donnerstagsabends. Ohne diese Bereitschaft 
wären Proben während der Coronazeit aufgrund der Hygiene- 
und Abstandsregelung nicht möglich gewesen. 
Beim anschließenden Gedenkgottesdienst in der katholischen 
Kirche Baienfurt wurde dann noch den Verstorbenen des Ver-
eins gedacht. 
Barbara Hummel 

Marktplatzfest 2022  
Liebe Musikfreunde, 
nach verschiedenen, erfolgreichen musikalischen Auftritten, 
wie z.B. Blutfreitag, Marktplatzkonzert, Fronleichnam und 
Welfenfestumzug steht unser Marktplatzfest am Wochenen-
de 16. und 17. Juli  an. 
Neben den üblichen Speisen und Getränken bieten wir wieder 
unsere belegten Seelen und Zwiebelkuchen an.  Am Sonntag 
ist unser Bürgercafé mit selbstgebackenen Torten und 
Kuchen wieder für Sie geöffnet. 
  
Musikalische Auftritte: 
Sonntag, 17. Juli 2022 
09.30 Uhr Musikalische Umrahmung des ökumenischen Got-
tesdienst auf dem Marktplatz mit Bläsergruppe. 
10.45 Uhr Musikalische Umrahmung des Festaktes 30 Jahre 
Pirna-Baienfurt durch Bläsergruppe. 
Anschließend Fassanstich mit Frühschoppenkonzert des 
Blasorchesters. 
14.30 Uhr Vororchester Musikverein Baienfurt und Jugend-
kantorei der katholischen Kirche. 
18.30 Uhr Unterhaltungsmusik mit der Jugendkapelle Baien-
furt. 
19.30 Uhr Unterhaltungsmusik mit der böhmisch-mährischen 
Besetzung „Lustige 11“. 
Über einen Besuch in unserem Zelt auf dem Marktplatz freuen 
wir uns recht herzlich. 
Musikverein Baienfurt e.V. 
www.mvbaienfurt.de
 

Liederkranz 
Baienfurt

Besuch des Partnerschaftschores aus Pirna / Graupa 
Aus Anlass des 30-jährigen Partnerschaftsjubiläums Pirna / 
Graupa und Baienfurt kommt der Richard-Wagner Chor. 
Das Programm sieht folgende Begegnungen vor: 
Freitag, 15.Juli 2022, 19.00 Uhr 
Bei der öffentlichen Ehrung verdienter Sportler und Blutspen-
der treten der Chor aus Pirna, die Chorifeen mit einer Tanz-
gruppe des Turnvereins auf. 
Samstag, 16. Juli 2022 17.00 Uhr 
Bei der offiziellen Begrüßung der Gäste aus den Partner-
schaftsstädten singen ebenfalls die Chöre aus Graupa und die 
Chorifeen. 
Im Anschluss singt der Männerchor des Liederkranzes vor dem 
Rathaus, wenn alle Chöre sich zum gemütlichen Beisammen-
sein treffen. 
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Sonntag, 17. Juli 2022 10.45 Uhr 
Der Festakt zum 30-jährigen Jubiläum der Partnerschaft wird 
von Richard-Wagner-Chor und der Bläsergruppe des Musik-
vereins Baienfurt umrahmt. 
Sommerfest der Chöre des Liederkranzes 
Montag, 18. Juli 2022, 19.30 Uhr 
Die Chormitglieder und ihre Partner treffen sich zum Ab-
schlusshock um 19.30 Uhr im Vereinsheim. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.
 

SG Baienfurt 
Turnverein 1912 e.V

Wenn dir nach einem 12-h-Lauf ausgerechnet der Hals 
am meisten wehtut 
Nach einer gefühlten Ewigkeit der Pause konnte es das Team 
des TV Baienfurt am Samstag den 2. Juli endlich mal wieder 
krachen lassen und für Ärzte ohne Grenzen an die eigenen 
Grenzen gehen. Jedes Jahr veranstaltet der SV Amtzell im Juli 
einen 12-Stunden-Lauf zugunsten der Stiftung „Ärzte ohne 
Grenzen“. Als Mannschaft mit bis zu 12 Teilnehmern wer-
den auf einem anspruchsvollen 2 km Rundkurs in 12 Stunden 
möglichst viele Runden absolviert. Pro Runde wird ein Spen-
denbetrag für den guten Zweck erlaufen. In diesem Jahr stell-
te sich eine bunt gemischte Hobbyläufergruppe des TV Baien-
furt erneut dieser Herausforderung. 
Pünktlich um neun Uhr ging Elia Spöttle für den TVB mit 20 
weiteren Läufern in die erste Runde. Wie jeder Neueinstei-
ger auf der Amtzeller Strecke schloss er schnell Bekanntschaft 
mit dem langgezogenen Anstieg, der unter den erfahrenen 
Teilnehmern als „der Saubuckel“ berüchtigt ist. Im Laufe des 
Tages wechselten sich Manuel Lang, Andreas Ehrat, Daniela 
Spöttle, Micky Grau, Vivien Gmelin, Svenja Reinbold, Luis Kra-
mer, Lukas Wurm, Florian Götz und Martin Hagenacker regel-
mäßig in der Runde ab. Trotz aller sportlicher Anstrengung, 
genossen wir natürlich die gute Stimmung im Läuferlager und 
nicht zuletzt die hervorragende Verpflegung und Unterhaltung 
während des Laufes. O-Ton: „Komm eine rennst noch, dann 
gibt’s wieder einen Nussstollen!“. Immer wieder schielte man 
mit einem Auge auf die Anzeigetafel der gelaufenen Runden. 
Das lag vor allem daran, dass die Vertreter der „Ärzte ohne 
Grenzen“ sehr deutlich machten, was mit den Spenden die 
bisher von den Teams erlaufen wurden in einem Projekt kon-
kret bewirkt werden kann. Hinzu kam noch, dass selbst eine 
halbe Stunde vor dem Zielschluss noch einige Mannschaften 
mit uns um die Plätze kämpften. Auch nach 12h entschied so-
mit eine Runde mehr oder weniger über die finale Platzierung. 
Da packte uns dann doch noch einmal der Ehrgeiz. Während 
die letzten Läufer auf der Strecke noch einmal über sich hin-
auswachsen mussten, war den anderen klar, dass ohne laut-
starke Unterstützung ihrerseits dieser Kraftakt nicht gelingen 
würde. So schrie man die Läufer förmlich über die Strecke und 
Andreas Ehrat konnte die letzte Runde gerade noch beenden, 
bevor um 21 Uhr der Zielschuss viel. So erreichten wir mit ei-
ner großartigen Teamleistung insgesamt 81 Runden und den 
5. Platz. Und als am Ende der Siegerehrung verkündet wurde, 
dass an diesem Tag rund 15.000 Euro für „Ärzte ohne Gren-
zen“ erlaufen wurden, wich die Erschöpfung einer Gänsehaut. 
Unserem Team wird dieser Tag noch lange in Erinnerung blei-
ben, und die vom Schreien lädierten Stimmen kommen sicher 

auch bald wieder zurück. Vielen Dank an den TVB und alle Teil-
nehmer für die sportliche und finanzielle Unterstützung. Ihr 
seid der Wahnsinn! 
Bekommen wir beim nächsten 12-h-Lauf vielleicht Konkur-
renz aus Baienfurt, die mit uns um die Plätze im Klassement 
aber auch gemeinsam für Ärzte ohne Grenzen läuft? Wir sind 
gespannt... 

SG Baienfurt Tennis  
1976 e.V.

Juniorinnen U15: Klarer Sieg des Tabellenführers 
Am 08.07.2022 empfingen die Juniorinnen der U15 die Mann-
schaft des TC Altshausen. Im Wettstreit um den Aufstieg 
konnten die Mädchen der U15 alle Spiele souverän für sich 
entscheiden und sichern sich nach einer hervorragenden Sai-
son (23:1 gewonnene Matches und 47:2 gewonnene Sätze) 
ihren Platz in der Bezirksstaffel 2. 
Die Ergebnisse im Einzel: 
Kadrijaj, Suela - Krattenmacher, Emma:   6:0 6:0 
Schwarz, Lara - Mohr, Nora:   6:0 6:0 
Jans, Romina - Obert, Ida:  6:3 6:2 
Nick, Miriam - Amann, Sophie:   6:2 6:3 
Ergebnisse im Doppel: 
Kadrijaj S./Schwarz, L. - Krattenmacher, E./ Mohr, N.: 6:0 6:1
Jans, R./Nick, M. - Obert, I./ Amann, S.:   6:2 6:2 

v. l. Lara Schwarz, Suela Kadrijaj, Miriam Nick, Romina Jans

Damen 1: 5:1 Sieg gegen den TC Sigmaringen 
Am Sonntag, den 10. Juli, fand das dritte Verbandsspiel der 
Damen gegen den TC  Sigmaringen statt. Tomke Bakker konn-
te verletzungsbedingt nicht antreten, dafür sprang die 13-jäh-
rige Suela Kadrijaj (Position 2) ein und konnte direkt ihr Einzel 
für sich entscheiden (7:5; 6:2). Ein toller Auftakt für ihr erstes 
Punktspiel bei den Damen! 
Anna Sterk (Position 1) lieferte ein spannendes Match, das sie 
am Schluss im Match Tie Break mit 19:17 verdient gewann - 
was für ein Nervenkitzel! Trotz Aufholjagd verlor Irina Helmle 
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(Position 4) ihr Spiel mit 3:6 und 6:7. Verena Langer (Position 3) 
gewann ihr Match souverän (6:0, 6:1). Hoch motiviert mit ei-
nem Punktestand von 3:1 starteten die Baienfurter Damen in 
die Doppel. Verena und Irina im Doppel 2 waren ihren Gegne-
rinnen von Anfang an überlegen und holten somit den Punkt 
für ihre Mannschaft (6:0;6:1). Suela und Anna im Doppel 1 lie-
ferten sich ein enges Match, konnten jedoch im richtigen Mo-
ment einen kühlen Kopf bewahren und gewannen ihr Doppel 
ebenfalls. (6:3;6:7;10:4). Somit lautete der Endstand 5:1. 
 
Herren 40 II 
Im dritten Saisonspiel am 09.07.2022 spielte die Mannschaft 
der Herren 40 II gegen den Gruppenersten, die dritte Herren-
mannschaft des TC Sigmaringen. Vor wunderschöner Kulis-
se direkt an der Donau und begleitet von hunderten Mücken 
stand es gegen starke Gegner nach vier gespielten Einzel 2:2. 
Beide Mannschaften schickten ihre stärksten Spieler in das 
erste Doppel, das ausgeglichen war, die Sigmaringer allerdings 
mit etwas Glück knapp für sich entscheiden konnten. Das 
zweite Doppel ging ebenfalls an überlegen spielende Sigma-
ringer und endete für Alexander Präg leider mit einem blau-
en Auge, nachdem ihm der Gegenspieler versehentlich beim 
Netzspiel den Ball unglücklich aufs Auge geschossen hatte. 
Die Ergebnisse im Einzel: 
Lupfer, Thomas - Speh, Oliver : 3:6 2:6 
Nick, Christian - Conradi, Axel:  6:2 6:2 
Präg, Alexander - Krausert, Stefan: 0:6 0:6 
Rapp, Markus - Höll, Sylvester:  6:4 6:3 
Ergebnisse im Doppel: 
Lupfer, T. / Nick, C. - Speh, O. /Krausert, S.: 5:7 4:6 
Präg, A. / Rapp, M. - Conradi, A./Höll, S.: 2:6 0:6 
 
SG Baienfurt Tennis Herren 60: Erneut ein 9:0 Erfolg! 
Wie am vergangenen Wochenende in Leutkirch, präsentier-
te sich unser Seniorenteam auch im Heimspiel gegen den TC 
Friedrichshafen in bester Spiellaune. Am Ende stand ein wei-
terer überzeugender 9:0 Sieg zu Buche. Unsere Nummer 1, 
Rainer von Bank, verlor zwar den 2. Satz, dominierte aber den 
anschließenden Match-Tie-Break (6:1/5:7/ 10:3 ) klar. Georg 
Amft6:3/6:0, Roland Tagliaferri 6:4/6:0, Emil Lotschan 6:1/6:3, 
Roland Kugel 6:0/6:0 und Franz Ehrat 7:6/7:6 beendeten ihre 
Spiele mit klaren Siegen. In den abschließenden Doppel-Be-
gegnungen sorgte zumindest das Einser-Doppel für Span-
nung. Rainer von Bank und Georg Amft (7:5/1:6/10:3) boten 
den Zuschauern ein abwechselungsreiches Match und mach-
ten im Match-Tie-Break den 7. Punkt klar. Das Zweier-Dop-
pel Lotschan/Kugel (6:2/6:2) und das Dreier-Doppel Tagliaferri/
Benz (6:1/6:3) sorgten mit ungefährdeten 2-Satz-Siegen für 
den unerwarteten 9:0 Endstand. Im letzten Heimspiel dieser 
Saison empfängt unsere Mannschaft am kommenden Sams-
tagvormittag das starke Team aus Fronhofen. Die Situation 
im oberen Drittel der Bezirksliga bleibt spannend!! 

Berichterstattung vom Großkampfwochenende mit Hitze 
und hitzigen Duellen in der Neuen Baienfurter Sporthalle 
02. - 03.07.2022  von Kathi Katzer 

Großer Preis von Baden-Württemberg Sa. 02.07.2022 so-
wie Allfinanzcup am So. 03.07.2022 
Mit 140 Teilnehmern von 47 Vereinen aus 3 Nationen ging es 
am Samstagvormittag endlich mal wieder mit Ringerluft und 
starken Kämpfen ins Mattengeschehen. Internationale Grö-
ßen messen sich jährlich beim Großen Preis, der sich inzwi-
schen einen guten Ruf mit hochdotierten Sportsleuten über 
die Landesgrenzen hinaus erarbeitet hat. Dies ist ebenso ein 
Verdienst der Verantwortlichen der kg Baienfurt Ravensburg 
Vogt, wie auch der reibungslose Turnierverlauf - von toller Vo-
rorganisation, bester Versorgung des leiblichen Sportler- und 
Zuschauerwohls, als auch wertvolle Pokale und Urkunden, die 
den Siegern ein Lachen ins Gesicht und Sportlerherz zauber-
ten. 
Aber von vorne: Für die kg gingen im griechisch-römischen Stil 
David Stumpe (1. Platz 130 kg), Paul Bohmeier (3. Platz 55 kg) 
und im freien Stil Habibullan Rahmani (4. Platz 61 kg), die Brü-
der Collin (11. Platz 66 kg) und Maxim Buchkamer (4. Platz 70 
kg) sowie Heshmat Akbari (2. Platz 79 kg) an den Start. 
Ringer aus der 1. Bundesliga, künftige Gegner der 2. Bundesli-
ga als auch schweizer Kaderringer dominierten das Kampfge-
schehen und boten sehenswerte Griffaktionen und sportliche 
Meisterleistung. 
Die Mannschaftswertung im klassischen Stil ging mit 14 Punk-
ten an den schweizer Mannschaftsmeister Willisau 2021/22, 
im freien Stil dominierten die Bundesligaringer aus Mainz und 
konnte sich den 25 Punkten im freien Stil und 8 Punkten im 
klassischen Stil mit insgesamt 33 Mannschaftspunkten doch 
noch durchsetzen und den Wanderpokal für ein Jahr mit nach 
Mainz nehmen. 
Dem nicht genug, gingen am Sonntag die jüngsten Ringer 
beim Allfinanzcup (ehemals Karl-Heinz-Buchter-Turnier) auf 
die Matte - und von 122 gemeldeten Nachwuchsringern bis 
zum Alter von 6 bis 17 Jahren wuselte es nur so am Matten-
rand. Emotionale Unterstützung der Trainer, mitgereisten El-
tern und Geschwister, aber auch Mannschaftskameraden gab 
dem bereits beindruckenden Kampfgeschehen das sogenann-
te i-Tüpfelchen: 
Im nordischen Turniergeschehen wurde mit bis zu 5 Ringern 
in je 4 Einzelkämpfen jeder gegen jeden der Beste ausgerun-
gen und die kgler dürfen mit erhobenem Haupt aus dem Tur-
nier gehen: Bestens aufgestellt und bis zu den Ringerohren 
motiviert durch das Trainergespannt Frank Rothweiler, Roland 
Bolduan und Micheil Tsikovani (am Samstag selbst Erstplat-
zierter für seinen Verein AC Röhlingen) und Jugendleiter Al-
exander Härdtner gingen die kg-Nachwuchsringer ebenso ge-
gen internationale Gegner aus Deutschland, Österreich und 
der Schweiz an den Start. Mit 19 Ringern konnten 6 1. Plätze, 
6 2. Plätze je 3 Dritt- und Viertplatzierte und auch noch ein 
fünfter Platz erkämpft werden. 
Durch klassische Griffe wie Klammer, Armhebel und Ausheber 
wurden in je 2 + 2 Min. die trotz der Hitze anwesenden Zu-
schauer beeindruckt und neben den Erfolgserlebnissen wur-
den vor allem Kampfpraxis erworben und Turniernervosität 
abgelegt. 
Besondere Erwähnung finden Vladyslav Kovtun und Danny 
Mayr, die nur den späteren Erstplatzierten aus Gailbach und 
Westendorf einen Sieg überlassen musste; Collin Buchkamer, 
der nach seinem Debut am Samstag nochmals in der A-Ju-
gend am Sonntag starten und somit die doppelte Praxiser-
fahrung sammeln konnte; Ari Krasniqi und Robert Flat die den 
Doppelsieg nach Baienfurt in der Klasse bis 32 kg holten; die 
Brüder Mike und Maxim Hafner als Spitzenreiter in den Klassen 
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bis 32 und 38 kg; Ruwen Hund Sieger in der 44 kg Klasse; die 
Brüder Oskar und Ole Härdtner die ebenso als Doppelsieger die 
Heimhalle bestimmten. 
Absolut dankbar konnten die Zweitplatzieren Mattenfüchse 
des TSV Westendorf die Vereinswertung gewinnen, aber nur 
weil die kgler großzügigerweise als Gastgeber den Pokal den 
Allgäuringern überließen. 

Baden-Württemberg 
Ortverband Weingarten

Liebe Mitglieder vom VdK OV Weingarten 
Der 3. Kaffeetreff findet am 20.07.2022 um 14:30 Uhr wie ge-
wohnt im Best Western Parkhotel - Bistro, Abt-Hyller-Str. 37 
- 39 in Weingarten 
Referentin: Kriminalhauptkommissarin Evelyn Lang vom Poli-
zeipräsidium Ravenburg 
Thema: Seniorenspezifische Kriminalprävention 
Durchschaut - Vorsicht Abzocke 
an der Haustür - am Telefon - im Internet - am Bankautomat 
- unterwegs,  
sowie Informationen zum Einbruchsschutz und Opferschutz 
Es ist ein interessantes Thema - das uns alle angeht und ich 
hoffe auf viele Mitglieder. 
Es grüßt Euch  
Ihre Karin Maucher und die ganze Vorstandsschaft. 
 

Jahrgänger 1934/35 

Wir treffen uns am Dienstag, 19. Juli 2022 um 16 Uhr in Reis-
tenbach‘s Mostbesen in Köpfingen. 
Es ergeht herzliche Einladung. 
F. R.

Klimaschutz - einfach machen!   

   

  

  

Willkommen in unserer Rubrik 
„Klimaschutz - einfach machen“. 
Hier möchten wir in regelmäßi-
gen Abständen Anregungen ge-

ben, wie wir uns einen klimaschonenderen Lebensstil aneig-

nen können. Denn in der Summe haben unsere täglichen 
Entscheidungen und Verhaltensmuster enorme Auswirkun-
gen - im negativen wie im positiven Sinne! 

   

  

  

  

 

 
 

 

 

 

 

  

  

  

 
  

 

Viele Tipps und Infos für eine klimaschonen-
de Lebensweise sowie Gutscheine zum 
Ausprobieren finden Sie auch im kostenlo-
sen Klimasparbuch, das vom Gemeindever-
band Mittleres Schussental gemeinsam mit 
dem Verein für ökologische Kommunikati-
on, oekom e. V., herausgegeben wird. 
Schauen Sie mal rein - es lohnt sich! Sie fin-
den das Taschenbuch in vielen Ausgabestel-

len und in allen Rathäusern der Verbandsgemeinden des Mitt-
leren Schussentals (Ravensburg, Weingarten, Baienfurt, 
Baindt, Berg). Die Ausgabestellen sowie das Klimasparbuch als 
kostenloses e-book finden Sie hier: 
https://gmschussental.de/klimasparbuch. Das Klimasparbuch 
kann auch direkt beim Gemeindeverband Mittleres Schussen-
tal (klimasparbuch@gmschussental.de) angefordert werden. 
  

  

   

  

  

  

 

 
 

 

 

 

 

 

  

  

  

 
  

 

Tipp 38: Mehrwert im Mehrwegbecher 
Immer mehr Menschen greifen zum Einwegbecher, 
um ihren Kaffee unterwegs zu trinken. Doch die-
ser Trend hat negative Folgen für die Umwelt. Ne-

ben dem Ressourcenverbrauch verschmutzen viele der weg-
geworfenen Einwegbecher Straßen, öffentliche Plätze und die 
Natur. 
Für die Herstellung der jährlich in Deutschland verbrauchten 
Coffee-to-go-Becher entstehen außerdem rund 48.000 Ton-
nen CO2-Emissionen. Einwegbecher werden nur wenige Minu-
ten benutzt und sind schwer recycelbar. Darum: Machen Sie 
einen wiederverwendbaren Coffee-to-go-Becher zu Ihrem 
ständigen Begleiter. 
Daraus schmeckt der Fairtrade-Kaffee dann gleich nochmal so 
gut. 
 

Zukunft Altbau 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

Baden-Württemberg: Solarpflicht für 
bestehende Gebäude tritt am 1. Januar 
2023 in Kraft  

Gesetz greift bei allen grundlegenden Dachsanierungen 
60 Prozent der Dachfläche müssen mit einer Anlage be-
stückt werden. 50.000 Dachsanierungen im Südwesten 
pro Jahr 
In rund einem halben Jahr weitet das Land Baden-Württem-
berg die Solarpflicht auf bestehende Gebäude aus. Ab 1. Janu-
ar 2023 müssen bestehende Wohn- und Nichtwohngebäude 
bei einer grundlegenden Dachsanierung mit einer Photovol-
taikanlage versehen werden. Damit tritt nach der Anforde-
rung für neue Nichtwohngebäude, Parkplätze und Wohnge-
bäude die letzte Stufe der Solarpflicht des Landes in Kraft. 
Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württem-
berg geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. 
Wer ab 2023 sein Dach saniert, muss 60 Prozent der solarge-
eigneten Dachfläche mit Photovoltaikmodulen belegen. Zur 
Erfüllung des Gesetzes kann auch eine solarthermische Anlage 
errichtet werden. Im Südwesten gibt es pro Jahr rund 50.000 
grundlegende Dachsanierungen. Die Zahl neuer Solaranlagen 
wird daher vermutlich deutlich zunehmen. 
Mit einer Photovoltaikanlage auf dem Dach erzeugen Hausei-
gentümerinnen und Hauseigentümer günstigen Solarstrom. 
Das macht sie unabhängiger vom Stromversorger, reduziert 
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die Stromrechnung und trägt zu einem grüneren Strommix 
bei. Ein Teil des Ökostroms wird für die Beleuchtung, elekt-
rische Geräte, das Elektroauto oder die Wärmepumpe ver-
braucht. Den Teil, der nicht selbst genutzt werden kann, spei-
sen die Eigentümer gegen eine Vergütung in das öffentliche 
Netz ein. 
Wer künftig sein Dach grundlegend saniert, muss 60 Prozent 
der solargeeigneten Dachfläche mit Photovoltaikmodulen 
belegen. Diese Regel gilt seit Januar bereits für neue Büro- 
und Verwaltungsgebäude und Dächer von Parkplätzen mit 
mehr als 35 Stellflächen. Im Mai trat die Pflicht auch für neue 
Wohngebäude in Kraft. Zwar muss gemäß der neuen Pflicht 
nur gut die Hälfte des Dachs mit Photovoltaikmodulen be-
legt werden, doch auch eine größere Solaranlage kann sinnvoll 
sein: gerade für all diejenigen, die bereits eine Wärmepumpe 
betreiben und E-Autos nutzen oder entsprechende Anschaf-
fungen planen. Zudem sinken bei größeren Anlagen die relati-
ven Kosten. Darüber hinaus ist mehr Solarstrom vom eigenen 
Dach gut für das Klima und trägt zum dringend benötigten, 
höheren Ökostromanteil bei. 
Was ist eine grundlegende Dachsanierung? 
Eine grundlegende Dachsanierung liegt dann vor, wenn die 
Eindeckung eines Daches mit Dachziegeln oder die Abdichtung 
eines Flachdaches vollständig erneuert wird. Ausgenommen 
sind Baumaßnahmen, die ausschließlich zur Behebung kurz-
fristig eingetretener Schäden vorgenommen werden wie zum 
Beispiel Sturmschäden oder kleinflächige Reparaturen. 
Das Potenzial der Solarpflicht ist hoch. Jährlich gibt es im Süd-
westen laut Umweltministerium rund 11.000 Wohnungsneu-
bauten, bei denen die Solarpflicht zum Tragen kommt. Pro 
Jahr werden zudem rund 3.500 neue Nichtwohngebäude er-
richtet - bei im Schnitt deutlich größeren Dachflächen. Die 
Zahlen bei Dachsanierungen sind noch höher. Jährlich werden 
knapp 40.000 grundlegende Dachsanierungen von Wohnge-
bäuden vorgenommen und rund 10.000 von Nichtwohnge-
bäuden. Zum Vergleich: 2021 wurden insgesamt knapp 40.000 
Photovoltaikanlagen in Baden-Württemberg errichtet, die 
meisten auf Dächern. Es ist daher davon auszugehen, dass 
sich die Anzahl der Solaranlagen im Südwesten deutlich erhö-
hen wird, da auch viele Dächer ohne vorherige Dachsanierung 
zur Eigenstromnutzung belegt werden. 
Wann greift die Solarpflicht? 
Die Pflicht greift, wenn eine zur Solarnutzung geeignete Dach- 
oder Stellplatzfläche vorhanden ist. Dies ist bei den meisten 
Häusern der Fall. Als solargeeignet gelten Dachflächen, die 
ausreichend von der Sonne beschienen werden. Damit sind 
unverschattete oder nur geringfügig verschattete Dachflä-
chen gemeint, die nach Süden, Osten oder Westen ausgerich-
tet sind. Zudem muss zumindest eine ihrer Einzeldachflächen 
eine zusammenhängende Mindestfläche von 20 Quadratme-
tern aufweisen. Dächer mit einer Dachneigung von mehr als 
20 Grad, die nach Norden zeigen, werden als nicht geeignet 
eingestuft. Für eine Solarnutzung generell als ungeeignet gel-
ten Gebäude mit einer Raumnutzfläche von weniger als 50 
Quadratmetern. Denkmalgeschützte Gebäude sind nicht per 
se von der Solarpflicht ausgenommen. Dies wird im Einzelfall 
geprüft. 
Ein Beispiel zeigt, was die Solarpflicht konkret bedeutet. Ein 
freistehendes Einfamilienhaus verfügt etwa über rund 80 
Quadratmeter Dachfläche. Um die Pflicht zu erfüllen, sind 
knapp 50 Quadratmeter des Dachs zu belegen. Das ergibt eine 
installierte Leistung der Solaranlage von rund zehn Kilowatt. 
Eine Photovoltaikanlage kostet derzeit pro Kilowatt Leis-

tung rund 1.400 bis 1.600 Euro, die gesamte Beispielanlage 
also rund 15.000 Euro. Mit ihr können je nach Ausrichtung der 
Anlage rund 10.000 Kilowattstunden Strom im Jahr erzeugt 
werden, rund dreimal so viel, wie ein Durchschnittshaushalt 
ohne E-Auto und Wärmepumpe verbraucht. 
Wie kann das Gesetz auch erfüllt werden? 
Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer können die An-
lagen statt aufs Hausdach auch in unmittelbarer räumlicher 
Umgebung aufbauen, beispielsweise auf dem Carport vor 
dem Haus oder im Garten. Die Verpachtung der Dachfläche an 
Dritte, die dort eine Solaranlage installieren und betreiben, ist 
ebenfalls möglich. Eine weitere Option ist eine solarthermi-
sche Anlage, die das Brauchwasser erwärmt oder die Heizung 
unterstützt. 
Die Photovoltaikpflicht in Baden-Württemberg im Überblick 
-  Seit 1. Januar 2022: Neubau von Nichtwohngebäuden, Neu-

bau von offenen Parkplätzen mit mehr als 35 Stellplätzen 
- Seit 1. Mai 2022: Neubau von Wohngebäuden 
-  Ab 1. Januar 2023: bei grundlegender Dachsanierung - 

Wohngebäude und Nichtwohngebäude 
Die Details sind in der Photovoltaik-Pflicht-Verordnung des 
Umweltministeriums Baden-Württemberg geregelt. 
Kurzvideo zur Solarpflicht 
Ein kurzer Erklärfilm des Umweltministeriums zeigt, warum 
die Photovoltaikpflicht eingeführt wurde, was sie genau be-
deutet und wen sie betrifft: 
www.youtube.com/watch?v=z-iIoWkIHMs 
www.youtube.com/watch?v=lOirWY0lX48 (mit Untertitel) 
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de oder www.
facebook.com/ZukunftAltbau. 
Zukunft Altbau informiert Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Wohnhäusern und Gebäuden neutral über den Nutzen 
einer energetischen Sanierung und wirbt dabei für eine quali-
fizierte und ganzheitliche Gebäudeenergieberatung. Das vom 
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Ba-
den-Württemberg geförderte Informationsprogramm berät 
gewerkeneutral, fachübergreifend und kostenfrei. Zukunft 
Altbau hat seinen Sitz in Stuttgart und wird von der KEA Kli-
maschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg umge-
setzt. 
  

Luftwärmepumpen  
 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweis fürden Bauherrn/ dieBauherrin: 
Wenn sie beabsichtigen eine Luftwärmepumpe zur Verringe-
rung der CO2-Emissionen zu errichten, achten Sie bitte dar-
auf, dass die Immissionsrichtwerte nach der TA-Lärm einge-
halten werden. Der Immissionsrichtwert am nächstgelegenen 
Immissionspunkt (nächstes Wohngebäude) richtet sich nach 
dem Gebietstyp, in dem das Gebäude liegt, im Allgemei-
nen Wohngebiet beträgt er z. B. 55 dB(A) tags und 40 dB(A) 
nachts. Um Beschwerden aus der Nachbarschaft über ihre An-
lage zu vermeiden und ein Lärmgutachten zu ersparen sollten 
Sie bei der Betrachtung darauf achten, dass der errechnete 
Pegel 6 dB(A) unter den Richtwerten liegt. Den Nachweis kann 
Ihnen ihr Fachbetrieb bestätigen. 
Auf der Internetseite 
https://www.waermepumpe.de/schallrechner/ 
sind vom Fachverband viele Anlagen gelistet und können ein-
fach berechnet werden. 
Zu Ihrer Orientierung finden Sie in nachfolgender Tabelle Min-
destabstände, ab denen der Einsatz einer Luft-Wärmepumpe 
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nach Stand der Technik und aktiviertem Nachtbetrieb einfach 
möglich ist: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stand: Juli 2022 
Bürgermeisteramt Baienfurt 

(Klima-) Spartipp des Monats Juli:  

Jedes Grad (weniger) zählt 
Sie wundern sich sicher, weshalb mitten im Hochsommer 
Tipps zum Heizen im Herbst und Winter erscheinen. Dies ist 
allerdings der momentanen Situation auf dem Energiemarkt 
mit der Ausrufung der Alarmstufe des Notfallplans Gas ge-
schuldet. Vor allem im Hinblick darauf, dass etwa die Hälfte al-
ler Privathaushalte in Deutschland mit Erdgas heizt, sind Ener-
giesparmaßnahmen im Heizungsbereich nochmals wichtiger, 
als sie dies in der Vergangenheit sowieso schon waren. 
Neben der Sicherstellung der Wärmeversorgung im kommen-
den Winter, ist Energie sparen auch bezüglich der alles ande-
re als rosigen Aussichten zu erwartender weiterer extremer 
Preissteigerungen für Erdgas, das Gebot der Stunde. Vermut-
lich werden auch Heizöl und selbst Erneuerbare Energieträger 
wie Holzpellets in absehbarer Zeit preislich weiter ansteigen 
und sind dies in den vergangenen Monaten und Jahren ja auch 
schon in erheblichem Maße. Es gibt allerdings einige Möglich-
keiten ganz unabhängig vom verwendeten Energieträger, die 
Preissteigerung der Heizkosten zumindest etwas abzumil-
dern. Ganz nebenbei kann so auch Energie eingespart werden, 
was nicht unerheblich im Klimaschutz ist. 
Die richtige Einstellung der Heizung sollte bereits in abseh-
barer Zeit erfolgen und nicht erst dann, wenn sich das Au-
ßenthermometer bereits der Nullgradgrenze annähert. Denn 
allein über die richtige Einstellung der Heizung lassen sich 
bis zu 15 Prozent  Heizkosten sparen. 
Deshalb ist es wichtig, dass Hausbesitzer und Vermieter be-
reits vor dem Beginn der kommenden Heizperiode ihre Hei-
zung richtig einstellen lassen. Schon einfache Maßnahmen 
können die Heizkosten spürbar senken. Neben dem regelmä-
ßigen Entlüften der Heizkörper, lohnt sich dabei vor allem ein 
hydraulischer Abgleich sowie die Optimierung der Heizkennli-
nie. Besonders einfach funktioniert dies zum Beispiel im Rah-
men der jährlichen Heizungswartung. 
Befindet sich Luft in den Heizflächen, kann das Heizungswas-
ser nicht mehr richtig zirkulieren und die Wärme des Kessels 
kommt nicht im Raum an, weshalb der Energieverbrauch hier 
unnötig hoch ist. Eine regelmäßige Entlüftung der Heizkör-
per  verhindert dies und kann mit geringem Aufwand selbst 
durchgeführt werden. 
Dazu stellen Sie die Heizungspumpe ab und drehen die Ther-
mostate aller Heizkörper voll auf. Anschließend öffnen Sie die 
Entlüftungsventile so lange, bis keine Luft mehr austritt. Ein 
Eimer oder eine Schüssel verhindert dabei, dass austretendes 
Wasser auf den Boden tropft. Sind die Arbeiten abgeschlos-
sen, können Sie die Pumpe wieder starten und alle Thermost-
ate auf den passenden Wert einstellen. 

Im Herbst und Winter  gibt es zudem zahlreiche weitere Op-
tionen, mit denen sich mit verhältnismäßig geringem Auf-
wand Heizenergie und damit Heizkosten einsparen lassen. 
Denn weniger Heizen schont den Geldbeutel und ist gut für 
das Klima! 
Die optimale Raumtemperatur  im Wohn- und Arbeits-
bereich liegt laut Umweltbundesamt bei nicht mehr als 20 
Grad Celsius. Für Räume wie Küchen (18 °C) und Schlafzim-
mer (17 °C) sind die empfohlenen Temperaturen nochmals et-
was niedriger. Entscheidend ist aber die individuelle Behaglich-
keitstemperatur, welche hauptsächlich von der raumseitigen 
Oberflächentemperatur der Wände und Fenster abhängig ist. 
Wenn Sie nachts oder tagsüber einige Stunden lang nicht da 
sind, kann die Raumtemperatur im Wohnbereich von 20 Grad 
Celsius auf etwa 18 Grad Celsius abgesenkt werden. Bei einer 
Abwesenheit von mehreren Tagen, kann die Temperatur so-
gar nochmals niedriger eingestellt werden. 
Außerdem ist während der Nachtstunden eine Absenkung der 
Raumtemperatur in Wohn- und Arbeitsräumen um fünf Grad 
Celsius möglich. Bei modernen Heizungsanlagen lässt sich eine 
solche Absenkung der Raumtemperatur zentral steuern. Mit-
tels eines Thermometers in den einzelnen Räumen ist es zu-
dem ganz einfach zu überprüfen, ob die realen Temperaturen 
auch den gewünschten Raumtemperaturen entsprechen. 
Bereits mit einer Absenkung  der Raumtemperatur  von nur 
einem Grad Celsius,  lassen sich um die 6 Prozent  an Ener-
gie einsparen. Je mehr die Zimmertemperatur abgesenkt 
wird, umso mehr Energie kann eingespart werden. So sind 
immense Energieeinsparungen erzielbar und speziell bei fos-
silen Energieträgern wie Heizöl und Erdgas, auch Treibhausga-
seinsparungen enormen Ausmaßes. 
Es gilt hier also das Motto: Jedes Grad (weniger) zählt! 
Im Herbst und Winter die Heizung zu radikal herunterzufah-
ren (Raumtemperaturen von unter 15 Grad Celsius) oder so-
gar ganz auf das Heizen zu verzichten, ist allerdings auch keine 
empfehlenswerte Option, da sonst die Gefahr von Schimmel-
bildung in erheblichem Maße ansteigt. 
Neben der Regulierung der Temperatur helfen weitere Maß-
nahmen den Verbrauch an Heizungsenergie zu verringern. So 
gilt es beim Lüften, stets nur kurz Stoßlüften  (fünf bis ma-
ximal zehn Minuten) und für diese Zeit den Heizregler auf Aus 
zu stellen, da sonst die Wärme im wahrsten Sinne des Wortes 
zum Fenster hinausgeblasen wird. 
Wenn das Fenster nur gekippt wird, gilt Selbiges, da sonst 
nur unnötig Wärme verbraucht wird, ohne dass der Raum da-
durch spürbar wärmer wird. Während der Heizperiode ist al-
lerdings generell zu empfehlen, nur kurz Stoßzulüften, statt 
das Fenster für längere Zeit zu kippen. 
  
Florian S. Roth 
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Berg 
Koordinator für eine klimaneutrale Kommunalverwaltung - 
gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima und Ener-
giewirtschaft Baden-Württemberg 
Telefon: 0157-80661690 
E-Mail: klima@b-gemeinden.de
 

Landkreis Ravensburg setzt  
Zeichen gegen Lebensmittel- 
verschwendung  
Aktion „Gelbes Band“ an Obstbäumen und Sträuchern 
lädt zum Pflücken ein 
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Der Landkreis Ravensburg setzt ein Zeichen gegen Lebens-
mittelverschwendung. Alle Eigentümerinnen und Eigentümer 
von Obstbäumen und Sträuchern, die mit der Ernte nicht hin-
terherkommen, lädt der Landkreis ein, diese mit einem gel-
ben Band am Stamm zu markieren. Damit bringt man zum 
Ausdruck, dass man hier das Obst kostenlos und ohne Rück-
sprache ernten darf. 

 

 
 

 

Wer bei dem Ernteprojekt „Gelbes Band“ teilnehmen möchte 
und Papierbänder benötigt, darf sich gerne in der Bauverwal-
tung der Gemeinde Baienfurt melden und erhält dort kosten-
los gelbe Bänder, die der Landkreis zur Verfügung stellt. 
Bittebeachten Sie: Das Abernten auf dem fremden Grund-
stück erfolgt auf eigene Gefahr. Sie dürfen dabei den Baum 
oder Strauch weder beschädigen noch das Grundstück ver-
schmutzen. 
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort: 
Tanja Schneider-Tomajly 
Bauverwaltung 
Tel.: 0751 4000 44 
E- Mail: tanja.schneider-tomajly@baienfurt.de 
 

BUND Ravensburg-Weingarten 

       

   
  

  
 

 
 

 

 
 

 

++ Weihergeschichten im 
Altdorfer Wald ++ 
25 Weiher existieren heute noch im Alt-

dorfer Wald - über 80 gab es hier im Laufe der Jahrhunder-
te. Wasserkraft, Fischerei, Bewässerung, Flachsrösten - die 
Weiher wurden aus unterschiedlichen wirtschaftlichen Über-
legungen heraus angelegt. Heute erfreuen wir uns an ih-
rem Anblick, ihrer Artenvielfalt und Bedeutung als Rückhal-
tebecken. Der Schanzwiesweiher und Bunkhofer Weiher sind 
bedeutende Schutzgebiete und bieten zahlreichen Tier- und 
Pflanzenarten Lebensraum. Einen Einblick in die Geschichten, 
die diese Weiher zu erzählen haben und ihre heutige Nutzun 
, geben der Diplom- Agrarbiologe und BUND-Geschäftsführer 
Ulfried Miller und der Fischwirt Anton Jung am Sonntag, den 
17. Juli 2022. 
Die zweieinhalbstündige Erkundung startet um 14:00 Uhr 
am Parkplatz westlich vom Baindter Egelsee. Der Treff-
punkt ist auch bestens mit dem Fahrrad erreichbar - dank 
des guten Radwegenetzes im Altdorfer Wald. Bitte an fes-
te Schuhe, lange Hosen und Zeckenschutz denken. Eine An-

meldung ist erforderlich bis Freitagmittag 12:00 Uhr unter 
bund.ravensburg@bund.net. 
Mehr Informationen 
Informationen zum Exkursionsprogramm finden Sie im Ter-
minkalender des BUND unter www.bund-ravensburg.de 
 
Botanische Exkursion im Wald bei Grund 
BUND Ravensburg-Weingarten veranstaltet in Koopera-
tion mit ForstBW und dem Verein Natur- und Kulturland-
schaft Altdorfer Wald e.V. Exkursionsprogramm im Alt-
dorfer Wald 
Am Sonntag, den 24.07.2022 veranstaltet der BUND Ravens-
burg-Weingarten in Kooperation mit ForstBW und dem Ver-
ein Natur- und Kulturlandschaft Altdorfer Wald eine bota-
nische Exkursion im Wald bei Grund. Unter der Leitung von 
Diplom-Biologin Ulrike Plewa gilt es dieses ökologisch beson-
ders wertvolle Gebiet entlang von Weihern und Riedwiesen 
zu erkunden. Die Wanderung dauert ca. 2-3 Stunden, Start 
ist um 14:00 Uhr an der Einmündung zum Klimacamp (L317, 
Abzweigung L 323 Richtung Grund). Bitte an Wanderschuhe, 
lange Hosen und Zeckenschutz denken. Eine Anmeldung ist 
erforderlich bis Freitagmittag 12:00 Uhr unter bund.ravens-
burg@bund.net. Der Altdorfer Wald - ein besonderer Ort di-
rekt vor unserer Haustüre - geheimnisvoll und faszinierend. 
Er ist das größte zusammenhängende Waldgebiet Ober-
schwabens, ein paradiesisches Naturidyll. Kiesabbau, Torfab-
bau, Wasser und Holznutzung und nun auch Windkraft - es 
ist reichlich, was der Altdorfer Wald so alles verkraften muss. 
Überfordern wird diese Perle in der oberschwäbischen Mitte? 
Auch in diesem Jahr bietet der BUND Ravensburg-Weingar-
ten ein abwechslungsreiches Exkursionsprogramm in den Alt-
dorfer Wald an. Die Veranstaltung gehört zu einer Reihe von 
siebzehn sonntäglichen Exkursionen, die bis Anfang Oktober 
stattfinden und spannende Einblicke gewähren, in Fauna und 
Flora, geologische Zusammenhänge, historische Begebenhei-
ten, Folgen des Klimawandels in der Region. Auch für Familien 
und Kinder gibt es ein Mitmachprogramm des Waldpädago-
gik-Teams von ForstBW. Für jedes Thema konnte der BUND 
Experten und Expertinnen gewinnen. Spannende und infor-
mative Führungen sind garantiert. Weitere Informationen 
unter: https://www.bund-ravensburg.de 

Lions-Kabarett 

„Kuhstall-Gschichta 2022“ im Dorfgemeinschaftshaus 
Blitzenreute 
Programmübersicht September 
Am 23. September 2022 erleben Sie Sissi Perlinger mit Ih-
rem Programm: „Die PERLINGERIN- worum es wirklich 
geht“ 
Am 24. September präsentiert Carmela DE Feo Ihr Pro-
gramm „Allein unter Geiern“ 
  
Programmübersicht November 
Am 18. November 2022 präsentiert Christine Eixenberger 
Ihr Programm „Einbildungsfreiheit“ 
Am 19. November 2022 erleben Sie Martin Schmitt mit dem 
Programm „Bässdoff“ 
  
Kartenvorverkauf: 
Die Veranstaltungen finden im Dorfgemeinschaftshaus in 
Blitzenreute statt. Die Aufführungen beginnen  jeweils um  
20.00 Uhr. Saalöffnung ist ab 18.30 Uhr. Der Kartenvorverkauf 
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läuft in der VRBank RavensburgWeingarten eG, Kirchstr. 6 
in Weingarten, Tel. 0751 5006 0
Volksbank Altshausen eG, Geschäftsstelle Blitzenreute, Tel. 
07584 296 115  
Achtal Apotheke Baienfurt, Ravensburger Str. 6 in Baienfurt 
Tel.: 0751/506 9440 
Hubertus Apotheke, Dorfplatz 1 in Baindt Tel.: 07502 911 035  
per Internet unter: www.kuhstallgschichta.de. Dort sind auch 
die Programme der Kabarettisten im Detail beschrieben. 
Die Eintrittspreise: 
Eintritt je Abend:  24,- € bzw. 28,- € (Sissi Perlinger) 
Sie sparen kräftig beim DUO-Ticket (2 Abende für 46,- €) 
LEO-Ticket (3 Abende für 67,- €) und ABO-Ticket (alle 4 Aben-
de für 88,- €) 
Der Erlös aus allen Veranstaltungen kommt ausschließ-
lich sozialen Einrichtungen und bedürftigen Menschen 
aus der Region zu Gute. 
 

Deutsches Rotes Kreuz 

Kreisverband Ravensburg e. V. 
DRK betreut Seniorenwohnanlage Allmandgarten 
Der DRK Kreisverband Ravensburg e.V. und die Eigentümerge-
meinschaft der Senioren-Wohnanlage Allmandgarten in Bai-
enfurt haben ein gemeinsames neues Kapitel aufgeschlagen. 
Künftig betreut das DRK die Wohnanlage in Baienfurt. 
Die Wohnanlage im Herzen Baienfurts umfasst insgesamt 26 
Wohneinheiten und wurde 2018 bezogen. 
Das DRK bietet ab Juli 2022 unter der Bezeichnung „Wohnen 
mit Service“ zahlreiche Dienstleistungen in der Wohnanlage 
an. Der Beginn der Kooperation wurde mit einem Grillfest ge-
feiert. Neben der Sicherstellung einer 24-Stunden Notfaller-
reichbarkeit für alle BewohnerInnen der Wohnanlage, wird 
eine wöchentliche Fachberatung zu individuellen Gesund-
heitsthemen angeboten. Zudem findet ein Begegnungscafe 
vor Ort statt, sowie regelmäßige Veranstaltungen. 
Abgerundet wird das Wohnen mit Service mit den zahlrei-
chen, individuell buchbaren Dienstleistungen des DRK Kreis-
verband Ravensburg e.V. 
„Wir waren auf der Suche nach einem Kooperationspartner, 
der auf die Wohnanlage und ihre Besonderheiten eingeht“, 
so Yannick Schmieder, von der Immobilienverwaltung Schmie-
der und Partner, in dessen Zuständigkeit die Hausverwaltung 
fällt. Herausgekommen ist ein maßgeschneidertes Dienstleis-
tungspaket, welches den Bedürfnissen der BewohnerInnen 
gerecht wird, sowohl in der individuellen Betreuung als auch 
in der gemeinschaftlichen Begegnung. 
„Uns ist es wichtig, keiner Wohnanlage ein Musterkonzept 
überzustülpen, sondern aus den zahlreichen Möglichkeiten 
und Angeboten des DRK das Dienstleistungspaket zusam-
menzustellen, welches den jeweiligen Gegebenheiten und 
Bedürfnissen vor Ort am besten gerecht wird“, sagt Robert 
Schön, Abteilungsleiter Soziale Dienste des DRK Kreisverband 
Ravensburg e.V. Das Konzept unterscheidet sich vom Betreu-
ten Wohnen, da keine Pflegefachkraft pauschal stationär vor 
Ort ist, sondern Pflege- und Unterstützungsdienstleistungen 
individuell organisiert werden. Altersgerechtes Wohnen ist 
vor dem Hintergrund des demografischen Wandels einer der 
zentralen gesellschaftlichen Themen. Dabei spielen neben den 
baulichen Aspekten auch die Art der Pflege- und Betreuungs-
dienstleistungen vor Ort eine wichtige Rolle bei der Kauf- und 
Mietentscheidung. 
 

Neues aus dem Hoftheater 
Fr 15.07. | 20.15 Uhr 
Patrick Bopp | Aus voller Kehle für die Seele (Open Air)* 
„Aus voller Kehle für die Seele“ richtet sich an alle Menschen, 
die gerne singen! Es sind wirklich alle gemeint: Jene, die den-
ken, dass sie gar nicht singen können, es ein wenig können 
oder es oft und gerne tun. „Aus voller Kehle für die Seele“ ist 
kein normaler Chor, sondern eine Verabredung zum Singen, 
bei der der Spaß im Vordergrund stehen soll. Der Spaß am ge-
meinsamen Singen, der Spaß am 
Aus probieren und Experimentieren und auch der Spaß am ge-
meinsamen Scheitern. Gesungen wird ohne Noten, der Text 
auf eine Leinwand projiziert.Patrick Bopp alias Memphis ist 
Teil der Stuttgarter Vocal Comedy Gruppe „Füenf“ und der 
musikalische Moderator. Er singt vor, dirigiert, motiviert, bie-
tet Begleitstimmen und begleitet am Klavier. 
VVK 15,20 € | erm. 12,45 € inkl. VVK Gebühr 
AK 16 € | erm. 13.50 € 
Unterstützerticket 25,20 € 
SWR3 Clubber bekommen Ermäßigung an der Abendkasse 
* bei schlechtemWetter im Theatersaal 
  
Mi 20.07. | 20.15 Uhr 
Uli Boettcher | Keine Ahnung! (Open Air)* 
Keine Ahnung zu haben, ist weit verbreitet. Gerne jedoch 
schieben wir die Ahnungslosigkeit auf andere, vor allem in Ge-
bieten, in denen wir selbst sicher unterwegs sind. Dennoch 
leben wir alle damit: Wir haben keine Ahnung. Deswegen tun 
wir so, als ob. 
Oder wir interpretieren, wenn wir im Grunde nicht wissen. 
Und schließlich ist die Religion seit Jahrtausenden damit be-
fasst, Ahnungslosigkeit in Sicherheit umzuwandeln und wir 
Gläubigen fühlen uns pudelwohl dabei. Ahnungslosigkeit 
prägt uns und unseren Alltag – darum geht es in diesem Pro-
gramm. Das wird ihr Leben nicht verändern. Natürlich nicht. 
Aber es ist weit weniger schlimm, wenn Sie das nächste Mal 
merken, dass Sie keine Ahnung haben! 
www.uliboettcher.de 
VVK 22,90 € | erm. 20,15 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 24 € | erm. 21,50 € 
Unterstützertickets 32,90 € 
SWR3-Clubber bekommen Ermäßigung an der Abendkasse 
* bei schlechtem Wetter im Theatersaal 
Do 21.07. | 20.15 Uhr 
John Garner Band (Open Air)* 
Die Gewinner der Pro7 Show „My Hit. Your Song.“ 2019 sind 
„on Tour“! Dreistimmiger Gesang, treibende Gitarren, pulsie-
rende Drums sowie facettenreiche E-Gitarren und Akkordeon 
Einlagen. 
Songs zwischen herzzerreißender Ballade und mitreißendem 
Folk-Pop, Hymnen, Lieblingslieder. Innerhalb kürzester Zeit 
haben sich „John Garner“ vom kleinen Akustikprojekt zu ei-
ner der überzeugendsten Livebands des Landes entwickelt. 
Sie standen gemeinsam mit Greg Holden, Ryan Sheridan, 
The O‘Reillys and the Paddyhats auf der Bühne und touren im 
März 2022 mit Fiddler‘s Green. 
Mit unbändiger Spielfreude und Live- Energie erzählt das 
Augsburger Trio ehrliche, aus dem Leben gegriffene Geschich-
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ten, berührt, nimmt mit auf die Reise ... Folkrock, wie man ihn 
sich wünscht! 
www.johngarner.de 
VVK 24,00 € | erm. 21,25 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 25,00 € | erm. 22,50 € 
Unterstützerticket 34 € 
SWR3-Clubber bekommen Ermäßigung an der Abendkasse 
* bei schlechtem Wetter im Theatersaal 
  
Eintrittskarten zu den Vorstellungen  erhalten Sie unter ti-
cket@hoftheater.org oder zum gleich kaufen und daheim aus-
drucken unter www.hoftheater.org 

Hospizbewegung
Weingarten- Baienfurt-
Baindt-Berg e.V.

„Und ich sag´ kein Sterbenswörtchen!“ -  oder: Wenn De-
menzkranke sterben 
Alle Menschen sterben irgendwann - auch Demenzkranke. 
Sie sterben entweder an Komplikationen der Demenz, an an-
deren Krankheiten oder einfach aus Altersgründen. 
Die Krankheit Demenz stellt uns vor besondere Herausfor-
derungen, wie begleite ich also Demenzkranke würdevoll bis 
zum Schluss? 
An diesem Abend gehen wir dieser Frage nach und erhalten 
wertvolle Einblicke und Hinweise für diese außergewöhnliche 
Situation. 
Referentin:   Marion Müller, Leitung Netzwerk Demenz Land-

kreis RV am zfp-Südwürttemberg, Weissenau 
Ort:  Hofsaal des evangelischen Gemeindehauses, 

Abt-Hyllerstraße 17, Weingarten 
Termin: Donnerstag, 21.07.2022, 19 Uhr 
Wir bitten um telefonische Anmeldung: 0751 180 56 382
 
Hospizarbeit und Humor - passt das zusammen? 
Dass diese auf den ersten Blick unvereinbaren Gegensätze 
durchaus in Verbindung gebracht werden können, das wur-
de bei der Jubiläumsfeier der ambulanten Hospizbewegung 
Weingarten - Baienfurt - Baindt - Berg e.V. deutlich. 

Vorstand und Festgäste der Hospizbewegung, von links:  
R. Birnbaum, H. Renz, R. Friedel, D. Baur, M. Kern, K. Brust,  
S. Götz, C. Reiter, C. Zweifel. Kniend vorne: RV Clowns. Auf dem 
Bild fehlt B. Kleinböck

Beim Eintreffen erwartete die ca. 100 Gäste, darunter Mitar-
beitende aus Pflegeheimen und Pflegediensten, befreundete 

Hospizgruppen, Mitglieder und Vertreter aus Kirchengemein-
den und den Kommunen in der Baienfurter Gemeindehalle 
beschwingte Musik der Bläsergruppe des MV Baienfurt. Auch 
der Besuch der Ravensburger Clowns machte deutlich, dass 
der Verein mit der Feier seines inzwischen 21-jährigen Beste-
hens leichte Töne anklingen ließ. „Heute ist ein Tag zum Fei-
ern“ begann der 1.Vorsitzende, Kurt Brust, seine Begrüßungs-
ansprache und betonte die Bedeutung des Abschiednehmens 
für die, die weiterleben mit einem Zitat von C. Saunders, der 
Initiatorin der Hospizbewegung: Was immer in den letzten 
Stunden geschieht, kann viele Wunden heilen, aber auch in 
unerträglicher Erinnerung verbleiben.

Dank und Anerkennung brachten die Grußworte von Hr. Birn-
baum als Gastgeber und Vertreter des Bürgermeisters, Sozi-
aldezernent des Landkreises Hr. Friedel und das von D. Baur 
verlesene Grußwort der Beisitzerin des baden-württembergi-
schen Hospiz- und Palliativverbands, Fr. Häfele, zum Ausdruck. 
Humor in Krisen, Leid und Trauer, so hatte Fr. Martina Kern 
vom Zentrum für Palliativmedizin am Helios Klinikum Bonn/
Rhein-Sieg ihren Festvortrag betitelt. Ihren kurzweiligen, aber 
durchaus tiefgründigen Vortrag hat sie mit allerlei Cartoons 
und Geschichten angereichert, die sie fast alle von Patienten 
erhalten hatte. Sie wurde nicht müde zu betonen, wie wichtig 
Humor auch und gerade für Menschen sein kann, die Abschied 
nehmen müssen, wenn Humor bereits in ihrem Leben eine 
wichtige Kraftquelle für sie gewesen war. „Die Menschen wün-
schen sich Lebendiges und Normales im Umgang, keine sal-
bungsvollen Worte und verschreckte Gesichter.“ Doch eben-
so mahnte sie, dass ein Scherz auch zynisch und verletzend 
wirken kann, wenn nicht dasselbe Humorverständnis vorhan-
den ist. Dies vorsichtig auszuloten sei immer auch ein Risi-
ko, und erfordere Mut, wenn es jedoch gelingt, „trägt Humor 
die Seele über Abgründe hinweg.“ Manchmal gebe es auch in 
der Umgebung Unverständnis, wenn in der hospizlichen Be-
gleitung gelacht wird, jedoch zeigte Fr. Kern authentisch und 
wissenschaftlich unterlegt die wichtigen kommunikativen 
und psychologischen Funktionen von Humor auf. Humor als 
„Trotzmacht des Geistes“ und als wichtiges Reaktionsmus-
ter in der Krise, als „lachendes Dennoch“ in einer Grenzsitu-
ation, die auch zum Weinen zwingen könnte. Gemeinschaft 
und Verbindung könne Humor schaffen und Sprachlosigkeit 
durchbrechen, entkrampfen und „Kurzferien vom sich Betref-
fen lassen“ ermöglichen. 
Diese gesunde Psychohygiene benötigen die Ehrenamtlichen 
und Hauptamtlichen, die im Verlauf des Abends mit einem 
blühenden bunten Kräutertopf vom Vorstand geehrt wurden. 
Kurt Brust bezeichnete sie als „den warmen Kern des Vereins“, 
weil sie es sind, die sich immer wieder neu auf die unterschied-
lichsten Menschen und unbekannte Situationen einlassen und 
ihre Zeit, ein selten gewordenes Gut in einer sich beschleuni-
genden Zeit, mitbringen. 
Ein leichter, ein humorvoller Sommerabend klang mit ange-
regten Gesprächen aus, doch sicherlich haben manche Patien-
tenzitate wie „Lieber totlachen als sterben“ noch länger nach-
gewirkt. 
  
„Schon ein ganz kleines Lied kann viel Dunkel erhellen“ 
Mit diesem Spruch von Franz von Assisi möchten wir Sie einla-
den zum gemeinsamen Singen! 
Singen tut Leib und Seele gut, lässt uns Gemeinschaft erfah-
ren, bringt uns in Schwingung und andere Stimmung, stärkt 
und belebt.  
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Wir singen einfache Lieder aus verschiedenen Kulturen, Ka-
nons und leichtes Zweistimmiges. Es sind keinerlei Kenntnisse 
nötig! 
Termin: Dienstag, 26.7.22 
jeweils 19.00 - 20.30 Uhr 
Ort:  Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten 
Mit Sabine Meier, Musiktherapeutin 
Wir freuen uns auf viele Mitsänger und -sängerinnen! 
Bitte melden Sie sich telefonisch an. 

 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Weingarten
Wanderung Rund um den Steegersee 
Wir wandern vom Naturbadesee Steegersee in 

großem Bogen in Richting Tannhausen und über den Booser 
Hof zurück zum Ausgangspunkt. 
Wann: Dienstag 19.07.2022 um 13.00 Uhr auf dem Festplatz 
in Weingarten, 
Rückkehr ca. 18.00 Uhr, Gehzeit ca. 3 Stunden, 12 km, Fahr-
preis 6,50 € für Mitglieder. 
Einkehr ist vorgesehen. Feste Schuhe erforderlich, Trinken, 
ggf. kleines Vesper, Stöcke und Wechselschuhe mitnehmen. 
Wir gehen viel auf Wiesenwegen und empfehlen wegen der 
Stechmücken etc. eine lange Hose. 
Anmeldung ab 15.07.2022 bei WF Jürgen Frank, Tel. 
0751/43287 
Gäste sind herzlich willkommen! 
 
Wanderung zu den fünf Weihern im Altdorfer Wald 
Vom Parkplatz Bolanden wandern wir an der Wolfegger Ach 
zum Hagenbachweiher, weiter durch den Wald an den ande-
ren Weihern vorbei, und zurück zum Parkplatz. 
Wann:  Sonntag, 24.07.2022 um 13.00 Uhr auf dem Festplatz 
in Weingarten, 
Rückkehr ca. 18.00 Uhr, Gehzeit ca. 2,5 Stunden, 10 - 12 km, 
70 hm, Fahrpreis 3,00 € für Mitglieder., Einkehr nach der Wan-
derung vorgesehen. Kleines Vesper, Trinken, Stöcke gutes 
Schuhwerk und Wechselschuhe werden empfohlen, 
Anmeldung ab 21.07.2022 bei WF Frowin Riedmayer, Tel. 
0751/560 220 oder 07529/1419 
Gäste sind herzlich willkommen! 

 

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

• aktuelle Tagespreise • anonyme Tafelgeschäfte und 
individuelle Alternativen • keine Zusatzgebühren

• ideale Ersatzwährung und Vermögensschutz
• steuerbegünstigtes Silber • sofort verfügbar

• Edelmetalle steueroptimiert verschenken u. vererben. 
Heute schon an morgen denken!  

Wir beraten Sie gerne. 
auf der Insel beim Milchpilz · Zwanzigerstr. 24 · 88131 Lindau (B) 

Tel. 08382 2798290 · www.edelmetallshop-lindau.de
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WIR brauchen DICH!

BFD oder FSJ?

Komm zu uns ins 
KBZO-Team!

www.kbzo.de

FSJ?FSJ?FSJ?FSJ?FSJ?FSJ?

yallah

www.kbzo.dewww.kbzo.de

SCHULE IM RISSTAL Mühlweg 15 | BiberachGRUNDSCHULE BURGIEDENHauptstraße 44 | BurgriedenAndreas Baur a.baur@kbzo.de07351 3020711
KINDERHAUS MULLEWAPP 

Wilhelm-Leger-Str. 7 | BiberachKINDERGARTEN BURGRIEDEN
Laupheimer Str. 20 | BurgriedenSCHULKINDERGARTENLeutkircher Str. 30 | ErolzheimClaudia Kellerc.keller@kbzo.de07351 24666

1 – 2 Physiotherapeuten/-innen 
dringend gesucht

nach 88281 Schlier, sehr gute Bezahlung, Vollzeit, 
Teilzeit, Neueinsteiger, Wiedereinsteiger.
Infos unter www.physio-schlier.de, 
Telefon 07529/3990 oder 0152 28743875

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 3

0/
31

- Senioren -
Mitten iM Leben

Wir suchen Sie (m/w/d) in VZ oder TZ:

• Bäcker / Produktionsleiter
• Konditor
• Verkaufsfahrer mit festen Haltestellen

• Wochenmarktverkäufer
Wir freuen uns auf Sie.

Bioland Bäckerei Manfred Müller GmbH & Co. KG
Schlosshalde 31, 88213 Ravensburg-Schmalegg 
Tel. 0751 91840, info@schmalegger-beck.de

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE
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Jeder Mensch hat 
seine eigene Lebensgeschichte.

Anonyme Bestattungen?

Alternative Bestattungsformen
Sprechen Sie uns an!

www.bestattungen-wohlschiess.de  Tel. 0751/43425

BESTATTUNGEN
WOHLSCHIESS
88255 Baienfurt
Eisenbahnstr. 1

www.kuechen-teufel.de www.burnout.kitchen

Unser neuer Partner für echte 
Outdoorküchen: Burnout.kitchen

Exklusiv jetzt bei Küchen Teufel. 
Ihr Küchenstudio für besondere 
Ansprüche.

SERVICE.
ERFAHRUNG.
LEIDENSCHAFT.

SSV!
Bis zu -30%

Schachener Str. 108/1
88255 Baindt/Schachen
07502 - 3528

ab sofort 
bis zum 13.08.22!

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

*** Wohnimmobilien für  
vorgemerkte Kapitalanleger gesucht ***

Unsere bundesweiten Sachanlage-Kunden  
suchen ständig gepflegte Eigentumswohnungen sowie  

Ein- und Mehrfamilienhäuser, vorrangig im Raum Bodensee/ 
Oberschwaben, ideal zur Vermietung. Vielleicht ist Ihre 

Immobilie genau das richtige für unsere Kunden?

Ihre Angebote richten Sie bitte gerne an Herrn Sven Gerber:
valvero Sachwerte GmbH NL Lindau 

Zwanziger Str. 24, 88131 Lindau
 08382 2798290 oder 0170 7067506

E-Mail: info@valvero.de
Berlin * Garmisch-Partenkirchen * Lindau (B)

Edelmetalle  *  Immobilien  *  Innovative Sachwertkonzepte

Marsweilerstraße 1, 88255 Baindt . 07502/9798844 
rs@stb-spahlinger.de . www.stb-spahlinger.de

einfach. gut. beraten.
Gerade jetzt  

sind wir für Sie da
präsent vor Ort oder klassisch per Telefon,  

privat oder geschäftlich, auf Papier oder digital 
und mit neuer Homepage   !

Ihr Team von 

Außerdem biete ich in meiner gewachsenen Kanzlei, 
in neuen Büroräumen und mit modernster EDV ausgestattet 

für freundliche, aufgeschlossene und qualifizierte

Steuerfachangestellte/ 
Steuerfachwirte (m/w/d)

die Möglichkeit, auch gerne in Teilzeit  
in einem netten jungen Team mitzuarbeiten.

Fühlen Sie sich gerne angesprochen !  
Ich freue mich über Ihre Bewerbung.

GESCHÄFTSANZEIGEN


